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STOCKSTÄDTER 
NACHRICHTEN

Liebe Stockstädterinnen und Stockstädter,

es geht dann immer schneller als man denkt: schon wieder ist ein 
Jahr rum. 2025 hat nun zwar noch ein paar – hoffentlich! – ruhige 
Tage zwischen dem 4. Adventswochenende und Silvester zu bieten, 
aber dann steht bereits 2026 vor der Türe. Hoffentlich mit vielen 
guten Vorsätzen, Ideen, Wünschen und Nachrichten.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in den vergangenen sechs 
Jahren schien uns selten eine Pause vergönnt, von Covid-Pandemie 
über Krieg, Gaskrise, Inflation und Rezession war alles dabei, was 
sich niemand von uns gewünscht hat. Bleibt uns also die Hoffnung, 
dass sich die Weltlage in 2026 dann auch endlich wieder zum Bes-
seren wenden wird. An uns in Stockstadt soll es sicher nicht liegen!
Die katholische Kirchengemeinde feiert in diesem Jahr ihre Christ-
mette am Hl. Abend bereits um 18 Uhr in der Rosenkranzkirche, 
und die evangelische ihre Christvesper um 18:15 Uhr in der Frie-
denskirche. Ob Sie da lieber vorher oder danach zur Bescherung 
schreiten, müssen Sie sich also wohl überlegen! Auf jeden Fall hoffe 
ich, dass bei Ihnen allen etwas Schönes unter dem Baum liegt und 
dass Sie den Abend mit Ihrer Familie in besinnlicher Freude ver-
bringen können.
Am ersten Weihnachtsfeiertag findet der Weihnachtsgottesdienst 
um 10 Uhr in der Rosenkranzkirche statt, und am 2. Weihnachtsfei-
ertag um 9 Uhr in der Friedenskirche.
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und friedliches Weihnachtsfest, 
einen guten Beschluss, einen noch besseren Rutsch und ein friedli-
ches, erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2026!

Rafael Herbrik
Erster Bürgermeister

P.S.: 
Am 6. Januar ab 16 Uhr begrüßen wir wieder unsere Sternsinger am 
Rathaus, ich lade Sie hierzu herzlich ein!

Nr. 51 | 19. Dezember 2025 | 68. Jahrgang

Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag, Dienstag, 
Mittwoch u. Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr 
 u. 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u. 
Donnerstag 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 
in der Zeit vom 19.12.2025 – 08.01.2025

Freitag, den 19.12.2025: Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, 63811 Stockstadt Tel.: 06027 / 1771
Samstag, den 20.12.2025: Apotheke im Elisenpalais, Elisenstrasse 28, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 398870
Sonntag, den 21.12.2025: St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 412704
Montag, den 22.12.2025: Strauß-Apotheke, Herstallstr. 14, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 22096
Dienstag, den 23.12.2025: Bahnhof-Apotheke, Ludwigstr. 2, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 39890
Mittwoch, den 24.12.2025: Strauß-Apotheke, Herstallstr. 14, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 22096
Donnerstag, den 25.12.2025: Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, 63743 Aschaffenburg Tel.: 06028 / 6640
Freitag, den 26.12.2025: Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 24810
Samstag, den 27.12.2025: Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 87301
Sonntag, den 28.12.2025: City-Apotheke, Goldbacher Str. 2, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 30840
Montag, den 29.12.2025: Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, 63811 Stockstadt Tel.: 06027 / 7400
Dienstag, den 30.12.2025: St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 412704
Mittwoch, den 31.12.2025: Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 424406
Donnerstag, den 01.01.2026: Adler-Apotheke, Burchardtstr. 9, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 470049
Freitag, den 02.01.2026: Bahnhof-Apotheke, Ludwigstr. 2, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 39890
Samstag, den 03.01.2026: Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, 63743 Aschaffenburg Tel.: 06028 / 6640
Sonntag, den 04.01.2026: City-Apotheke, Goldbacher Str. 2, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 30840
Montag, den 05.01.2026: Engel-Apotheke, Lamprechtstr. 1, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 22506
Dienstag, den 06.01.2026: Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 27142
Mittwoch, den 07.01.2026: Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 22240
Donnerstag, den 08.01.2026: St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 412704
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 
Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Notrufnummern
Bereitschaftsdienste der Gemeindewerke (StroWa) 
E-Werk� 0171 / 5 10 96 97 
W-Werk� 0171 / 5 10 98 34

Energieversorgung Main-Spessart GmbH� 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.
Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle� 112 
Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss� 76 76 
Dr. Christodoulou� 990 1650 
Dr. Hofmann� 36 73 
Zahnärzte 
Dr. Kaiser� 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz� 27 60 
Tierarzt 
Dr. Glöckner� 28 25

Apotheken
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Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:	 Dienstag,� 30.12.2025
Gelber Sack:	Montag,� 22.12.2025
Biomüll:	 Mittwoch,�07.01.2026
Papiertonne:	 Montag,� 12.01.2026

Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bürgersprechstunde 
des 1. Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Ersten Bürger-
meisters findet donnerstags von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr statt.
Wir bitten um Terminvereinbarung bei 
Manuela Schick unter  06027 2005-12 
oder per E-Mail: manuela.schick@
stockstadt-am-main.de

Bekanntmachung 
von Vergaben 
(Sitzung Marktgemeinderat 
vom 11.12.2025)
Neubau Mainbrücke Stockstadt-Mai-
naschaff; wasserseitige Erkundungs-
bohrungen 
Die Firma Bohrgesellschaft Rossla mbH 
aus 06536 Berga erhält den Auftrag für 
die wasserseitigen Erkundungsbohrun-
gen für die neue Mainbrücke Stockstadt-
Mainaschaff

Bekanntmachung der öffentli-
chen Beschlüsse des Marktge-
meinderates vom 20.11.2025
1.
Beschlussfassung über die Zustim-
mung zur Änderung der Satzung und 
zur Änderung des Konsortialvertrags 
des ELA
Beschluss:
Der Markt Stockstadt stimmt den Anpas-
sungen der Satzung und des Konsortial-
vertrags des ELA zu. Der Bürgermeister 
wird ermächtigt den Änderungen gemäß 
Anlage zu dieser Beschlussvorlage im 
Verwaltungsrat der ELA zuzustimmen 
und die Änderungssatzung sowie den 
Änderungskonsortialvertrag zu unter-
zeichnen.
Abstimmungsergebnis	
Ja-Stimmen:	 19
Nein-Stimmen:	 0
Persönlich beteiligt:	 0
2.
Beschlussfassung über die Zustim-
mung zur Ausschreibung für den Ver-
kauf des Gebäudes Schulstraße 50
Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt das 
Grundstück Schulstraße 50 gemäß den 
Ausführungen im Sachvortrag zum Ver-
kauf auszuschreiben. Der Bürgermeister 
wird beim Ausschreibungsgewinner für 
den Erhalt der Gaststätte werben.
Abstimmungsergebnis
Ja-Stimmen:	 19
Nein-Stimmen:	 0
Persönlich beteiligt:	 0
3. 
Beschlussfassung über die Richtli-
nie zur freiwilligen Erhöhung der wö-
chentlichen Arbeitszeit; Beschluss-
empfehlung des Hauptausschusses 
vom 11.11.2025
Beschluss:
Der Markt Stockstadt erlässt die Richtli-
nie gemäß Anlage zu dieser Beschluss-
vorlage.
Abstimmungsergebnis
Ja-Stimmen:	 19
Nein-Stimmen:	 0
Persönlich beteiligt:	 0
4. 
Beschlussfassung über das weitere 
Vorgehen mit den Grundstücken im 
Umgriff des Bebauungsplans „Östlich 
der Buchenrainsiedlung“; Beschluss-
empfehlung des Finanzausschusses 
vom 29.10.2025

Beschluss:
Die Grundstücke im Bebauungsplan-
gebiet „östlich der Buchenrainsiedlung“ 
sollen durch den Markt Stockstadt selbst 
vergeben werden. Die Verwaltung wird 
beauftragt Vergabekriterien für die Ver-
gabe im Einheimischenmodell zu erar-
beiten und dem Rat zur Entscheidung 
vorzulegen. Die Verwaltung wird beauf-
tragt die bestehenden Pachtverträge der 
Gartengrundstücke zum 31.12.2026 zu 
kündigen.
Abstimmungsergebnis
Ja-Stimmen:	 19
Nein-Stimmen:	 0
Persönlich beteiligt:	 0
5. 
Neubau Grundschule Stockstadt; Be-
schlussfassung über das Wärmekon-
zept; Beschlussempfehlung des Bau-
ausschusses vom 12.11.2025
Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt für die 
Wärmeversorgung der neuen Grund-
schule die Variante 1 gemäß Anlage 
zu dieser Beschlussvorlage (Wärme-
verbund Pelletanlage / Hackschnitzel 
klein Frankenhalle und Grundschule) zu 
Grunde zu legen
Abstimmungsergebnis
Ja-Stimmen:	 14
Nein-Stimmen:	 5
Persönlich beteiligt:	 0

Fund- und  
Verlustanzeigen

Gefunden:
Hund Kuscheltier
Die Verlierer werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Ansprüche geltend zu machen.
Nach Ablauf der Verwahrungsfrist (6 Mo-
nate) wird über die nicht abgeholten
Fundgegenstände durch den Markt ver-
fügt.

Die Bibliothek macht Winterferien!
Wir haben vom 24.12.25 bis 11.01.26 
geschlossen.
Am 12.01.2026 sind wir wieder zu den 
gewohnten Zeiten für Sie da.
Ihr Bibliotheksteam

Vorsicht 
im Straßenverkehr –

Achten Sie 
auf Kinder!
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Es bietet die Möglichkeit, sich mit an-
deren Eltern auszutauschen, praktische 
Tipps zu erhalten und gemeinsam Lö-
sungen für typische Herausforderungen 
im Familienleben zu entwickeln.
Im Elterntraining „Familienteam“ fin-
den Sie Antworten auf die Fragen:
• �Was kann ich tun, wenn mein Kind mir 

gefühlt auf der Nase herumtanzt?
• �Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im Fa-

milienalltag gemeinsam aus der Welt?
• �Wie setze ich Grenzen liebevoll und 

bestimmt?
• �Wie kann ich auf mein Kind so einge-

hen, dass es sich wirklich verstanden 
fühlt?

• �Wie kann ich meine Bedürfnisse so mit-
teilen, dass mir mein Kind zuhört?

Termine:
• Samstag, 24.01.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
• Samstag, 14.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
• Samstag, 21.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
Die Teilnahme an allen drei Tagen ist er-
forderlich.
Das kostenlose Angebot umfasst auch 
eine Kinderbetreuung, damit Sie sich voll 
auf die Inhalte konzentrieren können. 
Bitte geben Sie bei Anmeldung das Alter 
und die Anzahl Ihrer Kinder an. Es gibt 
eine begrenzte Platzanzahl.
Verbindliche Anmeldung 
bis 10.01.2026 an:
VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos:
Verena Knecht, Präventive Jugendhilfe, 
Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de oder 
06021/394-4351

Wichtige Mitteilung zur An-
passung der Bezugsgebühren
Ab dem 1. Januar 2026 erhöhen sich 
die jährlichen Bezugsgebühren für das 
Amtsblatt auf 35 €. Grund hierfür sind 
gestiegene Kosten, unter anderem durch 
den erhöhten Mindestlohn und allgemei-
ne Preissteigerungen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis und danken Ihnen für Ihre 
Treue zum Amtsblatt.
Ihre Druckerei Tübel

Klimaschutzmanagement
Terminankündigung: 
Bau- und Energiemesse der WESPE
am 18.01.2026 in Bessenbach
Sie träumen vom eigenen Haus oder 
wollen Ihrem Eigenheim wieder neuen 
Glanz verleihen? Sie überlegen, wie Sie 
die Energieeffizienz Ihres Hauses ver-
bessern können? Dann sind Sie bei der 
Bau- und Energiemesse der Kommuna-
len Allianz WEstSPEssart genau richtig. 
Merken Sie sich dafür bereits jetzt schon 
den Sonntag, 18.01.2026 von 13 - 16 
Uhr vor.
Zehn Aussteller aus der Region laden Sie 
ein, sich über Themen rund ums Eigen-
heim zu informieren. Von der Heizung im 
Keller, über den Ofen im Wohnzimmer 
bis zur Anlage Ihres Traumgartens erhal-
ten Sie fachkundige Informationen von 
Handwerksbetrieben aus der Region.
Darüber hinaus erhalten Sie in verschie-
denen Fachvorträgen wichtige Informa-
tionen zum Bauen bzw. energetischen 
Sanieren und zu erneuerbaren Energien.
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Elterntraining „Familienteam“ 
für Alleinerziehende
Präsenzveranstaltung 
im Landkreis Aschaffenburg
Der Alltag von alleinerziehenden Eltern-
teilen bringt besondere Herausforderun-
gen mit sich. Um alleinerziehende Eltern 
in Ihrer Elternrolle zu stärken und den 
Familienalltag entspannter zu gestalten, 
bietet die Familienbildung im Fachbe-
reich Präventive Jugendhilfe ein speziel-
les Elterntraining in Präsenz an.
Das mehrteilige Elterntraining findet in 
Kooperation mit dem Familienstützpunkt 
Kahl an drei Samstagen in Kahl am Main 
statt und richtet sich gezielt an Alleiner-
ziehende. 

Verteilung gelber Säcke durch neuen Abfuhrdienstleister
Mit dem Dezember hat die Verteilung des Grundbedarfs an gelben Säcken für das Jahr 2026 an alle Haushalte im Land-
kreis Aschaffenburg begonnen, die bis zum Jahresende abgeschlossen sein wird. Soweit man im Verlauf des Dezembers 
fälschlicherweise keine gelben Säcke erhalten sollte, steht die Firma Weisgerber unter der 0800 2278336 sowie per E-Mail 
an kommunen@weisgerber-umweltservice.de parat. Wer im Laufe des Jahres 2026 weitere Säcke benötigen sollte, erhält 
diese weiterhin an den gewohnten Ausgabestellen der Gemeinden.
Die Firma Weisgerber übernimmt ab 1. Januar 2026 auch die Abfuhr der gelben Säcke im Landkreis Aschaffenburg. Die 
„Dualen Systeme“ haben sie für den Zeitraum bis 31. Dezember 2028 damit beauftragt. Mit dem Dienstleisterwechsel ge-
hen keinerlei Änderungen in der Erfassung oder Sammlung einher. So bleibt selbstverständlich auch die Abfuhr im Rhyth-
mus von vier Wochen unverändert erhalten.
Mit dem von den „Dualen Systemen“ vorgenommenen Dienstleisterwechsel geht auch die Aufstellung und Leerung der 
Dosencontainer auf den Containerstandplätzen von der Firma Werner aus Goldbach auf die Firma Weisgerber aus Wäch-
tersbach über. Auch mit Blick auf die Container ergeben sich keinerlei Änderungen – ebenso wenig bei der Sammlung von 
reinem, weißem Styropor in den Recyclinghöfen.

Landratsamt  
Aschaffenburg

Fairtrade-Landkreis 
Aschaffenburg
Die Steuerungsgruppe Fairtrade-
Landkreis Aschaffenburg informiert:
Fair schenken und genießen 
an Weihnachten
Viele Produkte aus dem fairen Handel 
eignen sich hervorragend als Weih-
nachtsgeschenk. Die Palette reicht vom 
Kaffee oder Tee, der von Kleinbauern in 
Kooperativen angebaut wird, über Na-
schereien mit fair gehandelten Zutaten 
bis hin zu kunsthandwerklichen Produk-
ten aus aller Welt. Darüber hinaus ist die 
Weihnachtszeit der beste Anlass für den 
Genuss von allerlei Leckereien: Schoko-
lade, Lebkuchen, Nüsse, Orangen – all 
das gibt es auch fair gehandelt.
Produkte mit dem Fairtrade-Siegel oder 
Siegeln einzelner Fair-Handels-Orga-
nisationen gibt es im Landkreis Aschaf-
fenburg in zahlreichen Einzelhandels-
geschäften und in den Weltläden, den 
Fachgeschäften des fairen Handels. 
Zudem organisieren „Eine Welt“-Arbeits-
kreise und kirchliche Organisationen 
Fairtrade-Verkaufsaktionen in der Ad-
ventszeit, zum Beispiel im Anschluss an 
den Gottesdienst.
Wer fair schenkt, bereitet doppelt Freu-
de. Man beschenkt nämlich nicht nur sei-
ne Liebsten, sondern bereitet auch den 
Menschen, die das Produkt hergestellt 
haben, eine Freude. Denn im Fairen 
Handel erhält der Produzent einen fairen 
Lohn für seine Arbeit.
Durch den Einkauf fair gehandelter Pro-
dukte kann jeder einzelne – auch über 
die Weihnachtszeit hinaus – etwas dafür 
tun, die Welt ein Stück gerechter zu ma-
chen.
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Steuerungsgruppe 
Fairtrade-Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
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8-Wochen-Kurs ab  24.01.2026 immer 
Samstags von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
plus dem Tag der Achtsamkeit am Sonn-
tag 08.03.26 von 9.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
Basis des Programms sind achtsam-
keitsbasierte Übungen zur Stressre-
duktion durch Verbesserung von Kon-
zentration und Entspannungsfähigkeit. 
Meditationsübungen im Sitzen und 
Gehen, Körperwahrnehmung, sanfte 
Körperübungen aus dem Yoga, sowie 
Übungen, um Achtsamkeit im Alltag zu 
integrieren. 
Referentin: Claudia Manuela Dornfeld 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg 
Anmeldung erforderlich 
Nähere Informationen 
und Anmeldung: 
	 www.martinusforum.de 
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de 

Kreisverband für Gartenbau  
und Landespflege  
Aschaffenburg e.V.
Unser vorläufiges Jahresprogramm 
2026:
Samstag 28.02.2026, 13.00 Uhr
Erziehungs- und Pflanzschnitt an jungen 
Obstbäumen aus dem Streuobstpakt
in Theorie und Praxis
Treffpunkt: Vereinsheim OGV Damm-
bach, Langenrain 6, Dammbach
(Teilnahme kostenlos, ohne Anmeldung 
auch für Nichtmitglieder)
Sonntag, 15.03.2026, 14.00 Uhr
Jahreshauptversammlung in Hösbach 
im Vereinsheim des Kaninchenzuchtver-
eines, Sauhohle 6, Hösbach
Samstag, 11.04.2026, ab 10.00 Uhr
Veredelungskurs ganztägig in Theorie 
und Praxis
Vereinsheim des OGV Dammbach, Lan-
genrain 6, Dammbach (mit Anmeldung)
Samstag, 25.07.2026, 14.00 Uhr
Sommerschnitt an Obstbäumen
beim OGV Aschaffenburg-Damm, Stein-
bacher Str. 82, Aschaffenburg
(Teilnahme kostenlos, ohne Anmeldung 
auch für Nichtmitglieder)
Sonntag, 11.10.2026 – ab 11.00 Uhr
Apfelmarkt am Schloßplatz in Aschaf-
fenburg mit Obstsortenbestimmung und 
Obstausstellung
„Aktion Bayern blüht – Naturgärten“
Der Kreisverband wird auch im Jahr 
2026 wieder die Zertifizierung von pri-
vaten Gärten zum „Naturgarten“ weiter-
führen. Insgesamt wurden seit Beginn 
dieser Aktion im Jahr 2020 in unserem
Landkreis 47 Gärten mit der Plakette und 
Urkunde „Naturgarten“ ausgezeichnet.
Informationen zu den Kriterien: 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de
Anmeldung beim Kreisverband
„Streuobstpakt Bayern“
Seit dem Jahr 2022 hat der Kreisverband 
900 Obstbäume verschiedener Sorten 
an interessierte

bindlich, wenn die erforderlichen Unter-
lagen in der Anmeldezeit elektronisch 
übermittelt und die Online-Anmeldung 
erfolgreich ausgeführt wurde. Die Anmel-
defrist endet am Fr., 06.03.26. Genauere 
Informationen über die Bildungsgänge 
sowie die späteren Studienmöglichkei-
ten erhalten Sie am Tag der offenen Tür.
Dieser findet am Samstag, 31.01.26 von 
10 Uhr bis 15 Uhr in Präsenz statt. „Tag 
der offenen Tür an der FOSBOS Aschaf-
fenburg“ Samstag, 31.01.26, von 10 bis 
15 Uhr Ottostr. 3, 63741 Aschaffenburg.
www.fosbos-aschaffenburg.de
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. 
Wir würden uns freuen, Sie an unserer 
Schule begrüßen zu dürfen.

Gastschüler aus Mexiko 
suchen nette Gastfamilien
Für unser Gastschülerprogramm sucht 
die DJO – Deutsche Jugend in Eu-
ropa Gastfamilien, die einen Schüler 
aus Guadalajara im Zeitraum 29.03. – 
15.06.2026 aufnehmen möchten (14 - 16 
Jahre alt). Ein Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: 
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322
 E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.
Mit freundlichen Grüßen
Irina Obrant, Sozialpädagogin
Ich bin montags und freitags im Büro.
djo – Deutsche Jugend in Europa
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
0711 625138
www.gastschuelerprogramm.de

Martinusforum
Kalligrafie 
Fraktur Basiskurs 
Vierteiliger Kurs ab 13.01.2026 immer 
Dienstags von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
Sie interessieren sich für Kalligrafie und 
finden gotische Schriften spannend? 
Dann ist dieser Workshop das Richtige 
für Sie. Ob Anfänger*in mit oder ohne 
Vorkenntnisse: 
Im Kurs lernen Sie Aufbau und Varian-
tenvielfalt der Fraktur kennen. Mit vielen 
praktischen Übungen und Experimen-
tier-Möglichkeiten bietet der Kurs einen 
lebendigen Einstieg in die Welt gebro-
chener Schriften. 
Referent: Andreas Stoffels 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg 
Anmeldung erforderlich 
Wer innehält, hält das Innere 
Dienstag, 13.01.26 – Beginn 19.30 Uhr 
Einführung und Einübung in die Kontem-
plation 
Referentin: Petra Speth 
Veranstaltungsort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach 
weiterer Termin 03.02.2026 
die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin möglich 
Stressbewältigung
durch Achtsamkeit (MBSR) 

Veranstaltungen /  
Sonstiges

Berufliche Oberschule
Staatliche Fachoberschule und
Berufsoberschule  
Aschaffenburg
Ausbildungsrichtung Technik-Wirt-
schaft und Verwaltung / Internationale 
Wirtschaft
Sozialwesen (nur FOS)
An der Staatlichen Fachoberschule und 
Berufsoberschule Aschaffenburg, Otto-
straße 3, beginnt am Montag 23. Februar 
2026, die Anmeldung für das Schuljahr 
2026/27.
Schülerinnen und Schüler mit einem 
mittlerem Schulabschluss der Realschu-
le, Mittelschule und Wirtschaftsschule 
sowie einer Vorrückungserlaubnis in die 
11. Jahrgangsstufe des Gymnasiums ha 
ben die Möglichkeit, die 11. Jahrgangs-
stufe der Fachoberschule zu besuchen. 
Sie können zwischen den Ausbildungs-
richtungen Technik, Wirtschaft und Ver-
waltung, Internationale Wirtschaft sowie 
Sozialwesen wählen. Nach der 12. Klas-
se wird das Fachabitur erworben und 
nach der 13. Klasse das Abitur.
Absolventinnen und Absolventen der 
Mittelschule können sich zur Vorberei-
tung auf den Eintritt in die Jahrgangsstu-
fe 11 für die Vorklasse anmelden.
Bewerberinnen und Bewerber mit mitt-
lerem Schulabschluss können in Verbin-
dung mit einem Berufsabschluss oder 
einer fünfjährigen einschlägigen Berufs-
erfahrung die Berufsoberschule besu-
chen. Hier besteht die Möglichkeit, nach 
der 12. Klasse das Fachabitur und nach 
der 13. Klasse das Abitur zu erwerben. 
Angeboten werden die Ausbildungsrich-
tungen Technik und Wirtschaft und Ver-
waltung. Schülerinnen und Schüler, die 
sich auf den Eintritt in die 12. Klasse der 
BOS vorbereiten wollen, können sich für 
den Vorkurs (Abendunterricht) anmel-
den. Bewerberinnen und Bewerbern, die 
den mittleren Schulabschluss über die 
Berufsausbildung erworben haben, wird 
das freiwillige Vorbereitungsjahr, die so 
genannte Vorklasse (Vollzeitunterricht), 
empfohlen.
Wenn Sie sich an der Staatlichen Fach-
oberschule oder Berufsoberschule an-
melden wollen, müssen Sie die Daten 
zunächst online übermitteln. Ab Montag, 
23.02.2026 wird dazu auf der Homepage 
der Schule (www.fosbos-aschaffenburg.
de) ein Link freigeschaltet.
Bitte geben Sie Ihre Anmeldedaten ein 
und übermitteln diese elektronisch. Der 
unterschriebene Computerausdruck, der 
sich bei der Anmeldung ergibt, (bei min-
derjährigen Schülern müssen auch die 
Erziehungsberechtigten dieses Formular 
unterschreiben), ist mit den erforderli-
chen Unterlagen, während der Anmelde-
zeit elektronisch an die Schule zu über-
mitteln.
Die Anmeldung ist nur dann rechtsver-
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„Böller und Raketen sind alles andere als 
harmlos für unsere Gesundheit“, kritisiert 
der Lungenfacharzt Norbert Müllenein-
sen.
Deshalb ein Appell des BUND:
1. �Setzen Sie ein Zeichen und kaufen 

Sie erst gar keine Raketen und Böller.
2. �Hinterlassen Sie keine Feuerwerks-

körper oder anderen Abfall in der Na-
tur.

3. �Immer mehr Städte zeigen, dass es 
auch feinstaubfrei und stimmungsvoll 
geht

– �wie etwa in Turin, Paris, Graz oder 
Brüssel. Dort sorgen Licht-, Laser- und 
Drohnenshows für beeindruckende 
Effekte – ohne Lärm, Rauch und Fein-
staub.

Bayerischer Bauernverband
Raunachtwanderung
Als Raunächte bezeichnet man die zwölf 
Nächte zwischen Weihnachten und 
Dreikönig. Vielfältiges altbayerisches 
Brauchtum, Magie und Mystisches ran-
ken sich um diese Nächte, die zu inne-
rer Einkehr und bewusster Wahrneh-
mung verhelfen sollen. Die Raunächte 
waren als Bauernregel bestimmend für 
das Wetter der 12 Monate des neuen 
Jahres. Bei dieser mystische Raunacht-
wanderung erfahren Sie von der Refe-
rentin Wissenwertes über (Irr-) Lichter, 
Geschichten über Fabelwesen, Sagen, 
Bräuche der Raunächte und erleben ein 
Räucherritual.
Termin: 03.01.2026 um 18.30 Uhr 
Wo: Heimatmuseum, Weibersbrunn 
Referentin: Heidrun Gärtner, 
Kräuterführerin
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 oder 
bei der Referentin, Frau Gärtner, Tel. 
06094-752 unbedingt erforderlich. Teil-
nahmegebühr: € 15,--   
ONLINE –
Landwirtschaftliches Pachtrecht 
Der Grund und Boden als wichtigster 
Produktionsfaktor für die Landwirtschaft 
ist nicht vermehrbar. Neben der Nutzung 
der Eigentumsflächen erfolgt die Nut-
zung zu mehr als 60 % als Pachtfläche. 
Diese Produktionsgrundlage benötigt 
rechtssichere Pachtverträge. Sie erhal-
ten alle notwendigen Hinweise und In-
formationen zum Landwirtschaftlichen 
Pachtrecht und zur Abfassung von Land-
pachtverträgen. 
Termin: 07.01.2026 um 19.00 Uhr 
Wo: ONLINE
Referent: Nico Harde, 
Juristischer Referent im BBV 
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbe-
dingt erforderlich. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. 
ONLINE – Chancen und Perspektiven 
der erneuerbaren Energien 
Die sowohl von der Bundesregierung als 
auch von europäischer Ebene definier-
ten Klimaschutzziele werden sehr bald 
und in erheblichem Umfang Einfluss auf 
unser tägliches Leben nehmen. 

Holzspielzeug aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft ist langlebig und frei von 
Schadstoffen – ein Gewinn für Kinder 
und Umwelt. Mit der ToxFox-App des 
BUND spüren Sie Schadstoffe in Alltags-
produkten auf. Dies geht ganz einfach: 
Barcode scannen, Schadstoffe erken-
nen. Info: https://www.bund.net/themen/
chemie/toxfox/
- �Nachhaltige Kleidung: Greifen Sie zu 

Bio-Baumwolle, Naturmaterialien und 
ökologischen Farbstoffen statt billiger 
Kunststoff-/Fast-Fashion-Produkte.

- �Schenken Sie doch ein Stück Natur mit 
dem BUND Naturschutz. Info: https://
www.bund.net/spenden-und-unterstu-
etzen/unsere-spendenprojekte/

Der BUND Naturschutz bedankt sich bei 
allen Helfern, Freunden und Gönnern, 
die sich gemeinsam mit uns für eine bes-
sere Zukunft engagieren. Wir treten mit 
Ihrer Hilfe weiterhin für besseren Klima-
schutz, die Vielfalt der Arten, den Schutz 
natürlicher Lebensräume und unserer 
Lebensgrundlagen und die Zukunft un-
serer Kinder ein.
Öko-Tipp der Woche 51 – 2025
Ein neues Jahr ohne Knallerei – 
ein Appell
Silvester – das ist für viele von uns ein 
Moment des Innehaltens, des Feierns 
und des Neuanfangs. Doch während wir 
uns an bunten Lichtern und lauten Knal-
lern erfreuen, zahlen Umwelt, Tiere und 
unsere eigene Gesundheit einen hohen 
Preis, beklagt der BUND Naturschutz. 
Denn während Böllerfreunde es krachen 
lassen, leiden die Wildtiere – allen vor-
an Vögel in der Stadt wie Enten, Gänse, 
Tauben, Möwen und Singvögel. Plötz-
liche Knalle und Lichtblitze lösen Panik 
aus und führen zu Fluchtreaktionen. Das 
kostet sie sehr viel Kraft und bei ihrer 
hektischen Flucht fliegen die Vögel häu-
fig auch gegen Gebäude, Bäume oder 
Stromleitungen – viele sterben dabei. 
Auch für Säugetiere kann dies lebensbe-
drohlich sein, etwa wenn Igel und Bilche 
wie die Haselmaus oder der Garten-
schläfer aus dem Winterschlaf gerissen 
werden. Für Haustiere ist Silvester meist 
eine Nacht des Schreckens – oft ver-
bergen sie sich verängstigt unter Betten 
oder entlaufen in Panik.
Gravierend ist auch die Umweltbelas-
tung: In der Silvesternacht werden etwa 
2.050 Tonnen Feinstaub freigesetzt – 
das entspricht 15 % der jährlichen Fein-
staubemissionen des Straßenverkehrs. 
Hinzu kommen giftige Schwermetalle 
wie Barium und Kupfer, die Böden und 
Gewässer belasten.
Auch entstehen Berge an Müll: Überres-
te von Böllern und Raketen belasten die 
Umwelt und verschmutzen Grünflächen 
und Gewässer. Ihre Plastikbestandtei-
le zerfallen später zu Mikroplastik und 
gefährden Tiere und Menschen, die sie 
aufnehmen könnten.
Alljährlich erleiden Tausende Menschen, 
darunter viele Kinder, Verletzungen 
durch Feuerwerkskörper. Besonders 
gefährdet sind Kinder und Personen, 
die unter den lauten Geräuschen leiden. 

Hobby-Obstbauern und Mitglieder der 
angeschlossenen Obst- und Gartenbau-
vereine vermittelt.
Im gesamten Landkreis wurden von an-
deren Vereinen und Kommunen die sich 
an diesem Projekt beteiligten ca. 3000 
Obstbäume gefördert.
Auch diese Aktion wird weiter vom Kreis-
verband bzw. seinen angeschlossenen 
Vereinen weitergeführt.
Wir wünschen alllen gesegnetes Weih-
nachtsfest, sowie ein glückliches und 
gesundes Jahr und vor allem ein gutes 
Gartenjahr.
Thomas Günther, 1. Vors.
Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V.
Telefon: 06092 7497 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de
Anmeldungen zu Seminaren: 
per E-Mail 
	 guenther-dammbach@t-online.de
Bitte bei den Anmeldungen die Telefon-
nummern mit angeben, damit persönli-
che Erreichbarkeit gewährleistet ist.

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche 50 – 2025
Faire u. ökologische Geschenke an 
Weihnachten
Weihnachten ist das Fest des Schen-
kens – und es bietet die Chance, durch 
bewusste Entscheidungen nachhaltige 
Werte weiterzugeben.
- �Regional einkaufen statt Online-Ver-

sand: Beziehen Sie Ihre Geschenke 
möglichst aus dem regionalen Handel, 
aus Weltläden oder Naturkostgeschäf-
ten. Das stärkt lokale Betriebe und ver-
meidet unnötige Transportwege.

- �Fair und ökologisch produziert: Achten 
Sie beim Geschenk auf faire Herstel-
lung, ökologische Produktion, Verzicht 
auf Kinderarbeit, gute Arbeitsbedingun-
gen.

- �Individuelle Geschenke aus eigener 
Herstellung sind besonders persönlich. 
Wie wäre es mit einem selbstgemach-
ten Kräuteröl, Bienenwachstuch, Foto-
kalender oder Marmeladenglas? Sol-
che Geschenke zeigen Wertschätzung 
und vermeiden Verpackungsmüll.

- �Auch bei der Geschenk-Verpackung 
lässt sich Müll vermeiden, ohne auf 
festliche Optik zu verzichten. Setzen 
Sie auf wieder verwendbare Verpa-
ckungen und Zero-Waste-Ideen: Nut-
zen Sie alte Kalenderblätter, Stoffreste, 
Geschirrtücher oder Zeitungspapier als 
Geschenkverpackung. Solche Materi-
alien lassen sich mehrfach verwenden 
und verleihen den Geschenken eine in-
dividuelle Note.

- �Dekorieren Sie mit Naturmaterialien: 
Anstelle von Kunststoffschleifen kön-
nen Sie Bastbänder, Kordeln oder 
getrocknete Pflanzen verwenden. Mit 
einem kleinen Tannenzweig oder Zimt-
stängel wird es zum natürlichen Hingu-
cker.

- �Schadstofffreie Spielwaren für Kinder: 
Achten Sie beim Kauf von Spielzeug 
auf zertifizierte Materialien und umwelt-
freundliche Farben. 
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Weitere Informationen 
und Anmeldung unter 
 www.gesundheitsregion-ab.de. 

Hospizgruppe
„Auch was sich im Herzen ereignet,
wird irgendwann in der Welt spürbar.
Keiner ist eine Insel. 
Nichts bleibt verborgen.
Alles hat eine Wirkung.“
Ulrich Schaff er
Wir wünschen allen von uns begleiten-
den Menschen und deren Zugehörigen, 
sowie allen Hinterbliebenen und Unter-
stützern ein friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start in das neue Jahr. 
Ein besonderes Dankeschön an all die 
Personen und Institutionen, die uns und 
unser Engagement, im ablaufenden Jahr 
auf vielfältigste Weise unterstützt haben.
Das Hospizbüro ist in der Zeit vom 
23.12.2020 bis einschließlich 06.01.2021 
ausschließlich über unser Bereitschafts-
handy unter der Telefonnummer 0170  
1233356 erreichbar. 
Hospizgruppe Aschaff enburg e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaff enburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaff enburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaff enburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 
05 Sparkasse Aschaff enburg
IBAN-Nr.: DE33 7956 2514 0001 4199 
35 Raiff eisenbank Aschaff enburg

– Das Leben in Würde vollenden –

Ihre Gesundheitsregionplus 
informiert!
Pfl egeberuf – cooler als Du denkst! 
Du möchtest für Deine Zukunft einen 
Job, bei dem Du wirklich etwas beein-
fl ussen kannst? 
Du bist auf der Suche nach einer berufl i-
chen (Neu-)Orientierung? 
Dann bietet Dir das Pfl ege-Camp die 
ultimative Chance in genau einen sol-
chen Beruf reinzuschnuppern! Auch für 
Quereinsteiger mit Erfahrungen in einem 
anderen Beruf ist das Pfl ege-Camp eine 
gute Chance!
Denn die Ausbildung zur Pfl egefachfrau/-
mann oder zum Pfl egefachhelfer/-in 
punktet mit einer attraktiven Vergütung 
und wohnortnahen Ausbildungsmög-
lichkeiten in unserer Region am Bayeri-
schen Untermain.
Die Gesundheitsregionplus organisiert 
in Kooperation mit dem Ausbildungsver-
bund Pfl ege eine einrichtungsübergrei-
fende Praktikumswoche, das sogenann-
te Pfl ege-Camp. Das Praktikum fi ndet 
vom 16.02. bis 20.02.2026 statt und 
bietet Dir Einblicke in die verschiedens-
ten Arbeitsbereiche. Du wirst einen Tag 
Klinik-Luft schnuppern, eine Tour in der 
ambulanten Pfl ege begleiten und einen 
Tag im Pfl egeheim miterleben. Außer-
dem wirst Du Infos zu Deinen Ausbil-
dungs- und Karrierechancen in der Pfl e-
ge bekommen und die Pfl egeschulen 
kennenlernen. Wir freuen uns auf Deine 
Teilnahme!

Die erneuerbaren Energien wie Biogas, 
Photovoltaik, Biokraftstoff  und Windkraft 
spielen dabei für die Versorgungssicher-
heit eine tragende Rolle. Sie erhalten 
Informationen über aktuelle Entschei-
dungen und Entwicklungen im Bereich 
Nachwachsende Rohstoff e und Erneu-
erbare Energien. 
Termin: 21.01.2026 um 19.30 Uhr
Wo: ONLINE
Referent: Christian Burger, 
Referent im BBV 
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbe-
dingt erforderlich. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. 
ONLINE – Update zur Afrikanischen 
Schweinepest 
Wir geben Ihnen einen Überblick über 
den aktuellen Stand der Afrikanischen 
Schweinepest sowie über wichtige Vor-
sorgemaßnahmen, die zum einen be-
reits getroff en wurden, zum anderen 
aber auch in der Eigenverantwortung 
der schweinehaltenden Betriebe liegen, 
wie z. B. die Einhaltung der Biosicher-
heit. Nach der Veranstaltung kennen Sie 
den aktuellen Stand der afrikanischen 
Schweinepest und wissen, wie Sie wich-
tige Botschaften und Vorsorgemaßnah-
men treff en und umsetzen. 
Termin: 22.01.2026 um 19.30 Uhr
Wo: ONLINE
Referentin: Irene Pfeiff er, 
Referentin im BBV 
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbe-
dingt erforderlich. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. 
„Vorsicht Falle! – So schützen Sie 
sich vor modernen Betrugsmaschen“
Betrüger werden immer kreativer und 
nutzen moderne Technik, um Menschen 
zu täuschen und um ihr Geld zu bringen. 
Der Vortrag zeigt Ihnen, wie alte Tricks in 
neuem Gewand erscheinen – vom klas-
sischen Enkeltrick bis zu digitalen Be-
trugsversuchen per Telefon, SMS oder 
Internet. 
Anhand anschaulicher Beispiele erklärt 
Ihnen die Referentin typische Maschen 
wie: Falsche Polizeibeamte, Amtsträger 
oder Bankangestellte, dubiose Handwer-
ker und den „Glas-Wasser-Trick“, Scho-
ckanrufe und Callcenter-Betrug, Haustür-
geschäfte, Betrug über SMS, WhatsApp 
und E-Mail, Gefahren im Internet und in 
sozialen Medien. Sie lernen in dem Vor-
trag, aktuelle Betrugsmaschen und typi-
sche Warnsignale zu erkennen, wissen, 
wie Sie im Verdachtsfall richtig reagie-
ren, gewinnen Sicherheit im Umgang mit 
unbekannten Anrufen, Nachrichten und 
Besuchern. Sie stärken Ihr Bewusstsein 
für Prävention und gegenseitige Unter-
stützung in der Nachbarschaft, auch im 
Hinblick auf verhaltensbezogene Mög-
lichkeiten beim Einbruchschutz.
Termin: 22.01.2026 um 17.00 Uhr 
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Windisch-
buchen, 63928 Eichenbühl 
Referentin: Katja Heinz, 
Kriminalhauptkommissarin
Anmeldung direkt bei Ortsobmann Felix 
Wöber, Tel. 0151 20980266 unnbedingt 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.   
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FROHE WEIHNACHTEN 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 
ich hoffe, dass Sie an den Weihnachtsfeiertagen mit Ihren Liebsten ein paar gemütliche 
Stunden bei Kerzenduft und Lichterschein verbringen können. 
 
Nutzen Sie die Zeit an Weihnachten und an den Tagen zwischen den Jahren, um sich zu 
erholen und Ruhe einkehren zu lassen, damit Sie wieder Kraft und Energie für das kommende 
Jahr schöpfen können!  
 
Die Weihnachtszeit ist auch eine Zeit des Wünschens. Eine Zeit, in der man Wünsche hat und 
sie auch äußern darf, in der man sich gegenseitig die besten Wünsche sagt und Geschenke 
macht - ganz nach einer alten Erkenntnis: 
„Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Geben. Wer andere glücklich 
macht, wird glücklich“.  
 
Ein persönliches Grußwort von mir zum Jahresabschluss finden Sie auch in diesem Jahr in 
unserer Gemeindezeitung, die wir wieder an alle Haushalte verteilt haben.  
 
Ich wünsche Ihnen schon jetzt viel Spaß beim Lesen und hoffe, dass wir Ihnen auch dieses 
Mal eine kleine Freude bereiten können. 

 
Liebe Rothenbucher, in diesem Sinne wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2026 Gesundheit und Zufriedenheit. 
 

„Kerzenschein und Christlaterne 
leuchten hell die Weihnacht ein. 
Glocken läuten nah und ferne, 

Friede soll auf Erden sein. 
 

 
Frohe Weihnachten und geruhsame Festtage wünschen Ihnen  

Ihr Erster Bürgermeister Markus Fäth,  
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde sowie der Gemeinderat 
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Geschwindigkeitsreduzierung in der Ortsdurchfahrt 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
aufgrund der unübersichtlichen Straßenführung - zusammen mit den nicht oder in nicht 
ausreichender Breite vorhandenen Gehwegen - ist ein sicheres Queren bzw. Benutzen der 
Haupt- und Schlossstraße für Fußgänger oft nicht möglich. Oft ist nur auf einer Seite ein Gehsteig 
vorhanden und die Sicherheit an den Verkehrshelferfurten sollte erhöht werden. Um hier Abhilfe 
zu schaffen, beauftragte der Gemeinderat die Gemeindeverwaltung sich um dieses Thema zu 
kümmern und mit den zuständigen Stellen in den beteiligten Ämtern einen Ortstermin und 
zielführende Gespräche zu führen. 
 
Nun wurde der Gemeinde die „Verkehrsrechtliche Anordnung gemäß § 45 der StVO“ für eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30km/h erteilt und die Verkehrsschilder in der letzten Woche 
vom Staatlichen Bauamt montiert. Der beschränkte Bereich beginnt kurz hinter dem Dorfladen 
Krimm und endet hinter der Bushaltestelle an der Jägerwiese. 
 
Liebe Verkehrsteilnehmer, 
 
wir bitten Sie höflich, sich an die Geschwindigkeit von 30 km/h zu halten. Kinder, ältere Personen 
und andere Verkehrsteilnehmer werden es Ihnen danken. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Herzliche Grüße 
Markus Fäth, Erster Bürgermeister 
 
 
 
 

Adventsmusik am Dorfbrunnen 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Musikfreunde, 
 
es sind nur noch wenige Stunden bis Heiligabend.  Mit dem Weihnachtsfest wird sich die Hektik 
der Vorweihnachtszeit legen und Groß und Klein freuen sich auf das Fest im Familien- oder 
Freundeskreis, auf ein paar Tage Entspannung und Besinnlichkeit.  
 
Unsere Musikverein „Spessartklänge“ stimmt uns mit weihnachtlichen Klängen am 
 

Sonntag, den 21. Dezember 2025 um 17.00 Uhr 
 
am Dorfbrunnen auf dieses besondere Fest ein.  
 
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. Lassen Sie sich verzaubern von den 
Weihnachtsmelodien und dem Lichterglanz am Dorfbrunnen. Glühwein und Kinderpunsch stehen 
für Sie zum Aufwärmen bereit. Bei Regen findet diese traditionelle Veranstaltung im Pfarrheim 
statt. 
 
Herzliche Grüße  
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister 
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zu schaffen, beauftragte der Gemeinderat die Gemeindeverwaltung sich um dieses Thema zu 
kümmern und mit den zuständigen Stellen in den beteiligten Ämtern einen Ortstermin und 
zielführende Gespräche zu führen. 
 
Nun wurde der Gemeinde die „Verkehrsrechtliche Anordnung gemäß § 45 der StVO“ für eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30km/h erteilt und die Verkehrsschilder in der letzten Woche 
vom Staatlichen Bauamt montiert. Der beschränkte Bereich beginnt kurz hinter dem Dorfladen 
Krimm und endet hinter der Bushaltestelle an der Jägerwiese. 
 
Liebe Verkehrsteilnehmer, 
 
wir bitten Sie höflich, sich an die Geschwindigkeit von 30 km/h zu halten. Kinder, ältere Personen 
und andere Verkehrsteilnehmer werden es Ihnen danken. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Herzliche Grüße 
Markus Fäth, Erster Bürgermeister 
 
 
 
 

Adventsmusik am Dorfbrunnen 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Musikfreunde, 
 
es sind nur noch wenige Stunden bis Heiligabend.  Mit dem Weihnachtsfest wird sich die Hektik 
der Vorweihnachtszeit legen und Groß und Klein freuen sich auf das Fest im Familien- oder 
Freundeskreis, auf ein paar Tage Entspannung und Besinnlichkeit.  
 
Unsere Musikverein „Spessartklänge“ stimmt uns mit weihnachtlichen Klängen am 
 

Sonntag, den 21. Dezember 2025 um 17.00 Uhr 
 
am Dorfbrunnen auf dieses besondere Fest ein.  
 
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. Lassen Sie sich verzaubern von den 
Weihnachtsmelodien und dem Lichterglanz am Dorfbrunnen. Glühwein und Kinderpunsch stehen 
für Sie zum Aufwärmen bereit. Bei Regen findet diese traditionelle Veranstaltung im Pfarrheim 
statt. 
 
Herzliche Grüße  
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister 

Bitte über den Vereinsnachrichten veröffentlichen! 

 

Herzlichen Glückwunsch Lana Nötscher  
 

Am 09.11.25 fanden in Neuendettelsau die Verbandbereichs-Einzelmeisterschaften Bayern 
Nord-West der Tischtennis-Jugend statt. Lana Nötscher hatte sich durch die 
Bezirksmeisterschaften qualifiziert und ging für den TSV Rothenbuch bei den Mädchen U15 an 
den Start. Nach der erfolgreichen Gruppenphase wurde das Turnier im KO-System 
weitergespielt. Lana glänzte mit einer Bestleistung kam Runde für Runde weiter. Mit 7:0 
gewonnen Spielen stand Sie am Ende des Tages – als Nordbayrische Meisterin - ganz oben 
auf dem Treppchen. Lediglich einen Gewinnsatz musste sie abgeben. Durch diesen Riesenerfolg 
hatte sie sich für die Bayerischen Meisterschaften am 06. und 07.12.25 in Dillingen an der 
Donau qualifiziert. 

Dort wurden alle Konkurrenzen (Einzel, Doppel und Mixed) direkt von Beginn an im KO-System 
gespielt. Das Motto: „Dabei sein ist alles“ und nicht Letzte werden, war das Ziel - bei den besten 
Bayerns. Und Lana gelang die Überraschung. Sie errang mit ihrer Mitspielerin aus Rottenbauer 
nach einer kämpferischen Leistung einen 3:2 Sieg gegen das auf Rang 1 gesetzte Doppel. Zum 
Schluss standen sie (mit nur einer Niederlage im Viertelfinale) dann auf dem dritten Platz und 
nahmen eine Medaille mit nach Hause.  

Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! 

Herzliche Grüße 
Markus Fäth, Erster Bürgermeister 
 

 
 
 
Aus Vereinen und Verbänden 
 
Helfer vor Ort Rothenbuch   
 
 
 
Wir möchten uns herzlich bei den Musikern bedanken, die beim Wirtschaftssingen an der Kerb 
im Hundeheim ihre "Hut-Gage" an uns gespendet haben. Die Spende wird zweckgebunden für 
Ausstattung und Ausbildung der Helfer vor Ort Rothenbuch eingesetzt.  
Vielen Dank für die Unterstützung! 
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Pflegeheim miterleben. Außerdem wirst Du Infos zu Deinen Ausbildungs- und Karrierechancen in der 
Pflege bekommen und die Pflegeschulen kennenlernen. Wir freuen uns auf Deine Teilnahme! 

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.gesundheitsregion-ab.de.  

 
 

3. 
Die Unterschrift muss eigenhändig geleistet werden. Wer glaubhaft macht, wegen Krankheit oder körperlicher 
Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage zu sein, einen Eintragungsraum 
aufzusuchen, erhält auf Antrag einen Eintragungsschein. Auf dem Eintragungsschein ist an Eides statt zu 
versichern, dass diese Voraussetzungen für die Erteilung vorliegen. Die Eintragung kann in diesem Fall 
dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf dem Eintragungsschein ihre Unterstützung eines 
bestimmten Wahlvorschlags erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im Eintragungsraum für sie 
vorzunehmen. Der Eintragungsschein ist bei der Eintragung abzugeben. Eintragungsscheine können schriftlich 
(auch per E-Mail) oder mündlich (nicht telefonisch) bei der Gemeinde beantragt werden. Die Eintragung kann 
nicht brieflich erklärt werden. 
 
4. 
Personen, die sich eintragen wollen, müssen ihren Personalausweis, ausländische Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger ihren Identitätsausweis, oder ihren Reisepass vorlegen. 
 
Rothenbuch, den 02.12.2025 
 
gez. 
 
Florian Breitenbach 
stellv. Wahlleiter 

 

 

 

Kostenfreier Vortrag: „Arthrose verstehen und was Sie selbst tun können“ 
Arthrose zählt zu den häufigsten Gelenkerkrankungen und betrifft viele Menschen – insbesondere im 
höheren Alter. Wie man Beschwerden lindern und die Beweglichkeit erhalten kann, erfahren 
Interessierte am Dienstag, 27. Januar 2026, von 19:00 bis 20:30 Uhr in der Volkshochschule 
Aschaffenburg (Luitpoldstraße 2, 63739 Aschaffenburg). Die Teilnahme ist nach Anmeldung vor Ort oder 
online möglich. 

Ein Facharzt informiert über Ursachen, Symptome und moderne Behandlungsmöglichkeiten bei 
Arthrose. Im Anschluss zeigt eine Ernährungsberaterin, wie eine gezielte, antientzündliche Ernährung 
zur Linderung beitragen kann und gibt praktische Tipps für den Alltag. Die Veranstaltung bietet zudem 
Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit den Expertinnen und Experten ins Gespräch zu kommen. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.gesundheitsregion-ab.de.  

 
 
Pflegeberuf – cooler als Du denkst!  
Du möchtest für Deine Zukunft einen Job, bei dem Du wirklich etwas beeinflussen kannst?  

Du bist auf der Suche nach einer beruflichen (Neu-)Orientierung?  

Dann bietet Dir das Pflege-Camp die ultimative Chance in genau einen solchen Beruf reinzuschnuppern! 
Auch für Quereinsteiger mit Erfahrungen in einem anderen Beruf ist das Pflege-Camp eine gute Chance! 

Denn die Ausbildung zur Pflegefachfrau/-mann oder zum Pflegefachhelfer/-in punktet mit einer 
attraktiven Vergütung und wohnortnahen Ausbildungsmöglichkeiten in unserer Region am Bayerischen 
Untermain. 

Die Gesundheitsregionplus organisiert in Kooperation mit dem Ausbildungsverbund Pflege eine 
einrichtungsübergreifende Praktikumswoche, das sogenannte Pflege-Camp. Das Praktikum findet vom 
16.02. bis 20.02.2026 statt und bietet Dir Einblicke in die verschiedensten Arbeitsbereiche. Du wirst 
einen Tag Klinik-Luft schnuppern, eine Tour in der ambulanten Pflege begleiten und einen Tag im 

Ihre Gesundheitsregionplus informiert! 

Kostenfreier Vortrag: 
„Arthrose verstehen und 
was Sie selbst tun können“
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Beweglichkeit erhalten kann, erfahren 
Interessierte am Dienstag, 27. Januar 
2026, von 19:00 bis 20:30 Uhr in der 
Volkshochschule Aschaff enburg (Luit-
poldstraße 2, 63739 Aschaff enburg). Die 
Teilnahme ist nach Anmeldung vor Ort 
oder online möglich.
Ein Facharzt informiert über Ursachen, 
Symptome und moderne Behandlungs-
möglichkeiten bei Arthrose. Im Anschluss 
zeigt eine Ernährungsberaterin, wie eine 
gezielte, antientzündliche Ernährung zur 
Linderung beitragen kann und gibt prak-
tische Tipps für den Alltag. Die Veran-
staltung bietet zudem Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und mit den Expertinnen 
und Experten ins Gespräch zu kommen.
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter 
 www.gesundheitsregion-ab.de. 

MBL 51. KW 
 
Seite 1 
 

 
FROHE WEIHNACHTEN 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 
ich hoffe, dass Sie an den Weihnachtsfeiertagen mit Ihren Liebsten ein paar gemütliche 
Stunden bei Kerzenduft und Lichterschein verbringen können. 
 
Nutzen Sie die Zeit an Weihnachten und an den Tagen zwischen den Jahren, um sich zu 
erholen und Ruhe einkehren zu lassen, damit Sie wieder Kraft und Energie für das kommende 
Jahr schöpfen können!  
 
Die Weihnachtszeit ist auch eine Zeit des Wünschens. Eine Zeit, in der man Wünsche hat und 
sie auch äußern darf, in der man sich gegenseitig die besten Wünsche sagt und Geschenke 
macht - ganz nach einer alten Erkenntnis: 
„Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Geben. Wer andere glücklich 
macht, wird glücklich“.  
 
Ein persönliches Grußwort von mir zum Jahresabschluss finden Sie auch in diesem Jahr in 
unserer Gemeindezeitung, die wir wieder an alle Haushalte verteilt haben.  
 
Ich wünsche Ihnen schon jetzt viel Spaß beim Lesen und hoffe, dass wir Ihnen auch dieses 
Mal eine kleine Freude bereiten können. 

 
Liebe Rothenbucher, in diesem Sinne wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2026 Gesundheit und Zufriedenheit. 
 

„Kerzenschein und Christlaterne 
leuchten hell die Weihnacht ein. 
Glocken läuten nah und ferne, 

Friede soll auf Erden sein. 
 

 
Frohe Weihnachten und geruhsame Festtage wünschen Ihnen  

Ihr Erster Bürgermeister Markus Fäth,  
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde sowie der Gemeinderat 
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Geschwindigkeitsreduzierung in der Ortsdurchfahrt 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
aufgrund der unübersichtlichen Straßenführung - zusammen mit den nicht oder in nicht 
ausreichender Breite vorhandenen Gehwegen - ist ein sicheres Queren bzw. Benutzen der 
Haupt- und Schlossstraße für Fußgänger oft nicht möglich. Oft ist nur auf einer Seite ein Gehsteig 
vorhanden und die Sicherheit an den Verkehrshelferfurten sollte erhöht werden. Um hier Abhilfe 
zu schaffen, beauftragte der Gemeinderat die Gemeindeverwaltung sich um dieses Thema zu 
kümmern und mit den zuständigen Stellen in den beteiligten Ämtern einen Ortstermin und 
zielführende Gespräche zu führen. 
 
Nun wurde der Gemeinde die „Verkehrsrechtliche Anordnung gemäß § 45 der StVO“ für eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30km/h erteilt und die Verkehrsschilder in der letzten Woche 
vom Staatlichen Bauamt montiert. Der beschränkte Bereich beginnt kurz hinter dem Dorfladen 
Krimm und endet hinter der Bushaltestelle an der Jägerwiese. 
 
Liebe Verkehrsteilnehmer, 
 
wir bitten Sie höflich, sich an die Geschwindigkeit von 30 km/h zu halten. Kinder, ältere Personen 
und andere Verkehrsteilnehmer werden es Ihnen danken. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Herzliche Grüße 
Markus Fäth, Erster Bürgermeister 
 
 
 
 

Adventsmusik am Dorfbrunnen 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Musikfreunde, 
 
es sind nur noch wenige Stunden bis Heiligabend.  Mit dem Weihnachtsfest wird sich die Hektik 
der Vorweihnachtszeit legen und Groß und Klein freuen sich auf das Fest im Familien- oder 
Freundeskreis, auf ein paar Tage Entspannung und Besinnlichkeit.  
 
Unsere Musikverein „Spessartklänge“ stimmt uns mit weihnachtlichen Klängen am 
 

Sonntag, den 21. Dezember 2025 um 17.00 Uhr 
 
am Dorfbrunnen auf dieses besondere Fest ein.  
 
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. Lassen Sie sich verzaubern von den 
Weihnachtsmelodien und dem Lichterglanz am Dorfbrunnen. Glühwein und Kinderpunsch stehen 
für Sie zum Aufwärmen bereit. Bei Regen findet diese traditionelle Veranstaltung im Pfarrheim 
statt. 
 
Herzliche Grüße  
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister 
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Bitte über den Vereinsnachrichten veröffentlichen! 

 

Herzlichen Glückwunsch Lana Nötscher  
 

Am 09.11.25 fanden in Neuendettelsau die Verbandbereichs-Einzelmeisterschaften Bayern 
Nord-West der Tischtennis-Jugend statt. Lana Nötscher hatte sich durch die 
Bezirksmeisterschaften qualifiziert und ging für den TSV Rothenbuch bei den Mädchen U15 an 
den Start. Nach der erfolgreichen Gruppenphase wurde das Turnier im KO-System 
weitergespielt. Lana glänzte mit einer Bestleistung kam Runde für Runde weiter. Mit 7:0 
gewonnen Spielen stand Sie am Ende des Tages – als Nordbayrische Meisterin - ganz oben 
auf dem Treppchen. Lediglich einen Gewinnsatz musste sie abgeben. Durch diesen Riesenerfolg 
hatte sie sich für die Bayerischen Meisterschaften am 06. und 07.12.25 in Dillingen an der 
Donau qualifiziert. 

Dort wurden alle Konkurrenzen (Einzel, Doppel und Mixed) direkt von Beginn an im KO-System 
gespielt. Das Motto: „Dabei sein ist alles“ und nicht Letzte werden, war das Ziel - bei den besten 
Bayerns. Und Lana gelang die Überraschung. Sie errang mit ihrer Mitspielerin aus Rottenbauer 
nach einer kämpferischen Leistung einen 3:2 Sieg gegen das auf Rang 1 gesetzte Doppel. Zum 
Schluss standen sie (mit nur einer Niederlage im Viertelfinale) dann auf dem dritten Platz und 
nahmen eine Medaille mit nach Hause.  

Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! 

Herzliche Grüße 
Markus Fäth, Erster Bürgermeister 
 

 
 
 
Aus Vereinen und Verbänden 
 
Helfer vor Ort Rothenbuch   
 
 
 
Wir möchten uns herzlich bei den Musikern bedanken, die beim Wirtschaftssingen an der Kerb 
im Hundeheim ihre "Hut-Gage" an uns gespendet haben. Die Spende wird zweckgebunden für 
Ausstattung und Ausbildung der Helfer vor Ort Rothenbuch eingesetzt.  
Vielen Dank für die Unterstützung! 
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3. 
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attraktiven Vergütung und wohnortnahen Ausbildungsmöglichkeiten in unserer Region am Bayerischen 
Untermain. 

Die Gesundheitsregionplus organisiert in Kooperation mit dem Ausbildungsverbund Pflege eine 
einrichtungsübergreifende Praktikumswoche, das sogenannte Pflege-Camp. Das Praktikum findet vom 
16.02. bis 20.02.2026 statt und bietet Dir Einblicke in die verschiedensten Arbeitsbereiche. Du wirst 
einen Tag Klinik-Luft schnuppern, eine Tour in der ambulanten Pflege begleiten und einen Tag im 

Ihre Gesundheitsregionplus informiert! 

Erscheinungstermine 
des Amts- und 

Mitteilungsblattes 
zum Jahreswechsel

Zwischen den Jahren
(KW 52/2025 und KW 01/2026)

erscheint kein Amts- und 
Mitteilungsblatt.

Die erste Ausgabe des Jahres 
2026 erscheint in der KW 2/2026 

(09.01.2026).

Annahmeschluss ist Freitag, 
02.01.2026 um 12.00 Uhr

Ihre Druckerei Tübel
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Donnerstag, 25.12. –  Hochfest der 
Geburt des Herrn – Adveniat-Kollekte
09:30  Klm  Weihnachtliche 
	 Wort-Gottes-Feier, 
	 mitgestaltet vom Kirchenchor
10:00  Mff  Weihnachtshochamt 
	 mit Harfenklängen von Bettina Linck
18:15  Mff  Weihnachtshochamt 
	 mit dem Chor Mosaik
10:00  Sto  RK – Weihnachtliche 
	 Messfeier
	 Friedhelm Lederer und Angehörige
	 für Mutter Gottes zur 
	 immerwährenden Hilfe
	 Georg und Johanna und Ewald 
	 und Marga Lederer, 
	 Franz und Therese 
	 und Willi Benninger, 
	 Gerhart Fath, Heinrich Schäfers
Freitag, 26.12. – Zweiter Weihnachts-
tag – Hl. Stephanus
09:30  Klm  Messfeier 
	 mit Orgel und Violine
11:30  Mff  Weihnachtsgottesdienst
18:15  Mff  Festgottesdienst 
	 zum 2. Weihnachtsfeiertag
10:00  Sto  RK – Messfeier 
	 mit Kinder- und Familiensegnung
	 Karl und Maria Wilhelm 
	 und Theo Hauck und Alma 
	 und Magnus Gutberlet
Samstag, 27.12. – Hl. Johannes, 
Evangelist und Apostel
18:00  Klm  Vorabendmesse entfällt
18:15  Mff  EGZ – Vorabendmesse 
	 entfällt
18:30  Sto  RK – Vorabendmesse
	 Theodor Schnabel
Sonntag, 28.12. – Unschuldige Kinder
09:30  Klm  Messfeier
10:00  Mff  Messfeier zum Fest 
	 der Hl. Familie mit Segnung 
	 der Kinder sowie der (werdenden) 
	 Mütter und der Familien
10:00  Sto  RK - Messfeier entfällt
Dienstag, 30.12.
6. Tag der Weihnachtsoktav
19:00  Klm  Messfeier entfällt
16:00  Sto  RK – Rosenkranz 
	 für den Frieden in der Welt
Mittwoch, 31.12. – Hl. Silvester I., Papst
17:00  Klm  Messfeier 
	 zum Jahresabschluss
17:30  Mff  Messfeier 
	 zum Jahresabschluss
17:00  Sto  RK – Jahresschlussandacht 
	 in Wort und Bild
Donnerstag, 01.01. – Hochfest der 
Gottesmutter Maria Neujahr
18:00  Klm  Messfeier zum Jahresbeginn
18:15  Mff  Messfeier zum Jahresbeginn
10:00  Sto  RK – Messfeier 
	 zum Jahresbeginn 
	 mit anschl. Begegnung 
	 auf dem Kirchplatz
Freitag, 02.01. – Hl. Basilius 
und Hl. Gregor von Nazianz, Bischöfe
09:00  Sto  Messfeier entfällt
Samstag, 03.01.
Heiligster Name Jesu
18:00  Klm  Vorabendmesse
18:15  Mff  EGZ – Vorabendmesse 
	 entfällt
18:15  Sto  RK – Vorabendmesse entfällt

SVP = Haus St. Vinzenz von Paul
Mainaschaff – Mff
PS = Pfarrsaal 
EGZ = ev. Gemeindezentrum
SZM = Seniorenzentrum 
	        „Haus Mainparksee“ 
MTH = Maintalhalle
vom 19.12.2025 bis 11.01.2026
Freitag, 19.12.
Freitag der 3. Adventswoche
06:00  Sto  RK – Rorate 
	 anschl. gemeinsames Frühstück 
	 im Pfarrzentrum
	 Katharina und Alfred Fischer 
	 und Regina Withelm 
	 Anton Pleyer 
	 Für Günter Stumpf und Angehörige, 
	 Rosa Bauer 
	 für die Familien Bauer, 
	 Dietsche, Friedrich und Rüth
	 Herbert Bachmann 
	 Resi Holzapfel und Paula Bien 
	 und Maria Klebing
18:00  Sto  Lebendiger Adventskalender
	 Gemeindeteam am Pfarrzentrum, 
	 Dessauer Str. 11b
	 an der Rosenkranzkirche
Samstag, 20.12.
Samstag der 3. Adventswoche
18:00  Klm  Vorabendmesse
18:15  Mff  EGZ - Wort-Gottes-Feier
18:30  Sto  RK - Vorabendmesse
	 Familien Hain und Maier
Sonntag, 21.12. – 4. Adventssonntag
09:30  Klm  Messfeier
17:00  Klm  Adventlicher Bußgottesdienst
	 und Umkehrgottesdienst
10:00  Mff  PS – Messfeier
18:15  Mff  PS – Adventlicher 
	 Versöhnungsgottesdienst
10:00  Sto  RK – Wort-Gottes-Feier
	 Für Kurt Schöbel und Angehörige 
	 & Josefine Pfletschinger
	 Arnim Harbert und Angehörige
	 Albert und Anna Leibacher
	 Erna und Josef Zang und Angehörige
Dienstag, 23.12.
19:00  Klm  Messfeier entfällt
16:00  Sto  RK – Rosenkranz 
	 für den Frieden in der Welt
18:00  Sto  Lebendiger Adventskalender 
	 bei Fam. Behl,
	 Am Dreispitz 65a
Mittwoch, 24.12. – Geburt des Herrn
Heiliger Abend – Adveniat-Kollekte
15:00  Klm  Kinderkrippenfeier
17:00  Klm  Weihnachtlicher 
	 Festgottesdienst, 
	 musikalisch gestaltet von der Gruppe 
	 „Vierklang“ und Instru- mentalisten
22:00  Klm  Christmette, 
	� musikalisch gestaltet von einer Abord-

nung des Musikvereins Kleinostheim
15:30  Mff  Familienkrippenfeier 
	 mit Krippenspiel u. Kinderkrippenopfer
22:00  Mff  Christmette 
	 mit festlicher Musik, 
	 anschl. Weihnachtliche Klänge 
	 der Blaskapelle vor der Maintalhalle
16:00  Sto  RK – Familienkrippenfeier
18:00  Sto  RK – Christmette
	 für Dieter Wenzel & Angehörige
	 für Emma, Marietta & Gisela Staudt

Kirchliche 
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
Stockstadt
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal

RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Gemeindeleiterin
Karin Farrenkopf-Párraga
Tel. 06027 990 95 62
E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@
            bistum-wuerzburg.de
In dringenden seelsorgerischen Anliegen
Handy 0151 56 54 10 25
Pastoralassistentin
Isabel Staps
Handy 0175 760 60 67
E-Mail: isabel.staps@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin
Simone Büttner
Tel. 06027 46 12 16
E-Mail: simone.buettner@
            bistum-wuerzburg.de
Beschäftigte im Verwaltungsbüro
Bettina Stock, Uschi Weitz, Sabine Na-
myslo, Elisabeth Dill, Annelie Hirschl, 
Gertrud Braun,
Dessauerstr. 11b
63811 Stockstadt a.Main
Tel. 06027 701 16
E-Mail: pfarrei.stockstadt@
            bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pfarrei-stockstadt.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag u. Donnerstag� 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag�  14:30 - 17:00 Uhr

Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten
im Pastoralen Raum Aschaffenburg-
West – Untergliederung Maintal
Stockstadt – Sto
RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Kleinostheim – Klm
AK = Alter Kindergarten
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Sonntag, 04.01.
2. Sonntag Nach Weihnachten
09:30  Klm  Messfeier entfällt
10:00  Mff  PS – Messfeier
10:00  Sto  RK – Messfeier Kollekte 
	 afrik. Mission
	 für Heribert und Manfred Karl 
	 und Angehörige
18:00  Sto  RK – Eucharistische 
	 Anbetung in Stille
Dienstag, 06.01. – Erscheinung des 
Herrn Epiphanie – Dreikönig
09:00  Klm  Messfeier 
	 mit Aussendung der Sternsinger
09:00  Mff  EGZ – Messfeier 
	 mit Aussendung der Sternsinger
09:00  Sto  RK – Andacht 
	 mit Aussendung der Sternsinger
Mittwoch, 07.01.
08:30  Mff  PS – Messfeier
18:30  Sto  RK – Messfeier
Donnerstag  08.01.
19:00  Klm  Meditationsmessfeier
10:00  Mff  Messfeier
Freitag, 09.01.
Freitag der Weihnachtszeit
09:00  Sto  RK – Messfeier
Samstag, 10.01.
Samstag der Weihnachtszeit
18:00  Klm  Vorabendmesse
18:15  Mff  EGZ – Vorabendmesse
18:30  Sto  RK – Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 11.01. – Taufe des Herrn
09:30  Klm  Messfeier
10:00  Mff  PS – Wort-Gottes-Feier
10:00  Sto  RK – Messfeier
Gottesdienste in der Winterzeit
Alle Gottesdienste finden nun wieder in 
der Rosenkranzkirche bzw. Kapelle der 
Rosenkranzkirche statt. Das Rosen-
kranzgebet dienstags um 16:00 Uhr fin-
det über die Wintermonate im Pfarrzen-
trum statt.
Bleiben Sie aktuell!
Schauen Sie auf unsere Homepage: 
www.pfarrei-stockstadt.de
Weihnachten – Hoffnung für die Welt 

bedeutet für mich die Hoffnung auf eine 
bessere Welt nicht aufgeben. Dies ist 
auch mein Weihnachtswunsch für Euch 
und Sie alle hier in Stockstadt.
Gott wurde Mensch in seinem Kind Je-
sus und hat alle Höhen und Tiefen durch-
lebt. Auch wir kennen und durchleben so 
manches Schicksal. Bis heute dürfen 
uns Ungerechtigkeiten, Missstände, Ka-
tastrophen und Kriege nicht entmutigen 
für das Leben einzustehen.
Schauen wir auf Hoffnungsaktionen z. B. 
auf die vielen Kinder und Jugendlichen, 
die sich zu Beginn des neuen Jahres 
2026 wieder für arme und benachteilig-
te Kinder und Jugendlichen in unserer 
Einen Welt einsetzen werden. „Stern-
singen gegen Kinderarbeit - Schule statt 
Fabrik“ unter diesem Motto wird uns zu 
Augen geführt, dass es nicht normal ist, 
wenn Kinder arbeiten und zum Lebens-
unterhalt ihrer Familien beitragen müs-
sen. „Hab Mut, steh auf!“, dazu sind auch 
wir eingeladen, denn Er geht alle unsere 
Wege mit.
Weihnachten – Gottes Sohn in unserer 
Welt – auch heute möchte ER in Dir ge-
boren werden, in deinem Herzen
Ein erfülltes Weihnachtsfest und Gottes 
Segen für 2026
Ihre/ Eure
Karin Farrenkopf-Párraga 
mit Pastoralteam
Pfarrbüro in den Weihnachtsferien 
geschlossen
Das Pfarrbüro ist von Fr., 19.12.2025 bis 
einschl. Mi., 07.01.2025 geschlossen.
Sie können Ihre Anliegen in dieser Zeit 
auf den Anrufbeantworter sprechen; er 
wird regelmäßig abgehört.
Bei dringenden Anliegen erreichen Sie 
uns unter folgender Handy-Nr.: 0151 565 
410 25.
Bitte geben Sie Ihre Gebetsbitten und 
auch Textveröffentlichungen für die Kir-
chennachrichten mindestens zwei Wo-
chen vor der Ausgabe des Amtsblattes 
ab.
Roraten im Advent
Herzliche Einladung zu unserem letz-
ten Rorate-Gottesdienst am Freitag, 
19.12.2025 um 06:00 Uhr. Kerzen kön-
nen von zuhause mitgebracht werden. 
Es stehen auch welche im Eingangsbe-
reich der Kirche bereit.
Zum Rorate-Frühstück im Anschluss im 
Pfarrzentrum laden uns die MinistrantIn-
nen herzlich ein. Über eine Spende freu-
en sie sich. Bitte unterstützen Sie unsere 
jungen Leute während und nach dem 
Frühstück in der Küche.
Lebendiger Adventskalender
Wir laden ein zu den letzten beiden le-
bendigen Adventskalendern am
Freitag, 19.12.25
Gemeindeteam der kath. Gemeinde
Dessauer Str. 11b – Rosenkranzkirche 
und
Dienstag, 23.12.25
Familie Behl, Am Dreispitz 65a

Eine-Welt-Laden
Stockstadt

Aktion Produkte aus „Einer-Welt“

Am Samstag, 20.12.2025 findet nach 
dem Gottesdienst die Aktion fair gehan-
delter Produkte aus der „Einen-Welt“ mit 
Spekulatius, Weihnachtsschokolade, 
Kaffee, Tee, Honig und vieles mehr statt. 
Schauen Sie vorbei, entdecken Sie Ge-
schenkideen für das kommende Weih-
nachtsfest!
Mehr denn je ist unsere Solidarität für 
fair-gehandelte Produkte gefragt, denn 
damit unterstützen wir die Kleinbauern 
mit ihren Genossenschaften in unserer 
„Einen-Welt“.
Möchten Sie etwas von unserem An-
gebot nach Hause geliefert bekommen 
(Kaffee, Tee, Schokolade, Gebäck, 
Wein, Saft, Honig etc.), dann rufen Sie 
uns einfach an: Marianne Pawel: Tel. 
06027 1645 oder im Pfarrbüro: Tel. 
06027 70116. Wir liefern gerne kosten-
frei nach Hause!
Friedenslicht aus Betlehem
Das Licht wird in der Geburtsgrotte Jesu 
in Bethlehem entzündet und als Symbol 
des Friedens über die ganze Welt verteilt. 
Es steht nun in unserer Rosenkranzkir-
che an der Pieta vorne links bereit. Von 
dort können Sie sich das Friedenslicht 
2025 unter dem Motto „Ein Funke Mut“ 
bis zum Fest Dreikönig mit einer kleinen 
Laterne gerne nach Hause holen.
PSG Stamm Stockstadt und DPSG 
Stamm Mauritius
Probe ökum. Familienkrippenfeier
Am Freitag, 19.12. finden um 16:00 Uhr 
und am Dienstag 23.12. um 10:00 Uhr 
die Proben mit allen angemeldeten Kin-
dern für die Familienkrippenfeier am Hei-
ligen Abend in der RK statt.
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bitten. Wir danken, wenn Sie unsere 
Gruppen gut aufnehmen! Da wir vor-
aussichtlich nicht alle Gebiete bedienen 
können, bitten wir: wer  ganz sicher be-
sucht werden möchte, melde sich bis Fr. 
2. Januar 2026 im Pfarrbüro, Tel. 70116 
(sprechen Sie auf den Anrufbeantworter, 
unbedingt mit Namen und Adresse) oder 
per E-Mail an karin.farrenkopf-parraga@
bistum-wuerzburg.de.
Sternsinger am Rathausplatz
Am 06.01.2026 am Nachmittag gegen 
16:15 Uhr werden alle Sternsinger und 
Sternsingerinnen mit ihren Segenswün-
schen von unserem Bürgermeister Rafa-
el Herbrik zu einem würdigen Abschluss 
auf dem Rathausplatz erwartet. Geben 
Sie den Majestäten die Ehre und kom-
men auch Sie zum Rathausplatz um das 
Neue Jahr 2026 zu begrüßen.
Einladung zum Ersten Seniorennach-
mittag im neuen Jahr 2026 
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir la-
den Euch alle ein, mit uns auf ein gutes 
Jahr 2026 anzustoßen. Die Sternsin-
ger werden vorbei kommen und ihren 
Segen bringen. Wir treffen uns am Mi. 
07.01.2026 um 14:00 Uhr im Pfarrzent-
rum. Wir freuen uns auf viele - auch neue 
- Besucherinnen und Besucher. Für Fra-
gen stehe ich unter Tel. 70583 gerne zur 
Verfügung.
Michaela Bott und das Seniorenteam
Maria 2.0 – Schritt für Schritt-Gebet   

Ökumenische Familienkrippenfeier 
am Heiligen Abend
Am Mi. 24.12. beginnt um 16:00 Uhr 
die ökum. Familienkrippenfeier, mitge-
staltet von der Kinderkirche und dem 
Kinderchor der Musikschule. Herzliche 
Einladung!
Spendenkästchen der Kinder
Die Spendenkästchen können Kinder 
zur Familienkrippenfeier um 16:00 Uhr 
am Heiligabend und zu allen weiteren 
Weihnachtsgottesdiensten mitbringen. 
Danke für eure Unterstützung!
Traditionelle Krippe in unserer Kirche
Das Krippenbau-Team wird auch in die-
sem Jahr wieder die traditionelle Weih-
nachtskrippe in der Rosenkranzkirche 
aufbauen, die ab dem Heiligen Abend bis 
nach dem Drei-König-Fest besucht wer-
den kann. Für Kinder wird es wieder ein 
Quiz geben. Alles weitere an der Krippe.
„Padre“ – Buch über Pfr. Josef Otter 
(*1944 – †2006)
Josef Otter, von 1995 - 2006 Pfarrer in 
Mainaschaff, ist vielleicht vielen noch 
bekannt. Sein Leben widmete er den 
Armen und Benachteiligten Menschen, 
besonders in zwei Missionseinsätzen in 
Kolumbien und darüber hinaus mit der 
Gründung der Stiftung „Weg der Hoff-
nung“, die bis heute wertvolle Begleitung 
und Unterstützung leistet. Sein Vertrauter 
und Freund Wolfgang Hock hat ein Buch 
mit vielen Zeugnissen von Weggefährten 
von Padre Jose herausgebracht. Das 
Buch können Sie in unserem Pfarrbüro 
bekommen. Auch als Weihnachtsge-
schenk geeignet! Bei Interesse melden 
Sie sich bei Karin Farrenkopf-Párraga, 
Tel. 0151 56541025.
Danke für engagierte Mitarbeit 
in dieser Adventszeit
Danke an ALLE, die dafür gesorgt ha-
ben, dass unsere Pfarrgemeinde be-
schenkt wurde:
– �für die Adventskränze in Kirche und 

Kapelle und den Kirchenschmuck
– �an die Ministrant*innen für das leckere 

Frühstück nach den Roraten
– �an alle, die einen Lebendigen Advents-

kalender ausgerichtet haben
– �an alle die beim Adventsmarkt in der 

Rosenkranzkirche aktiv waren, 	
die ihre wunderschönen Krippen aus-
gestellt haben und allen Spenderinnen 
und Spendern für das Schulprojekt 
„Honrar la Vida“ in Quito/Ecuador

– �an das Senioren-Team, Nikolaus und 
Knecht Ruprecht, für den Advents-Se-
niorennachmittag

– �an die PSG und DPSG für das Frie-
denslicht aus Bethlehem

– �für den wunderschönen Christbaum 
den uns wieder Frau Gerda Hofmann 
von der Dölzer Mühle geschenkt hat, 
den Ministrant*innen für den Aufbau 
mit Baumschmuck und den Bauhof-
Mitarbeitern für ihre Unterstützung

– �allen, die auch im Verborgenen mit 
Dienst tun und dafür sorgen, dass die 
Adventszeit eine gute Vorbereitungs-
zeit auf das Weihnachtsfest sein konnte

Weihnachtskonzert 2025

Der Singkreis lädt am Sonntag, 
28.12.2025 um 17:00 Uhr ins Pfarrzen-
trum zum Weihnachtskonzert und Lie-
dern zum Mitsingen bei Kerzenschein für 
alle ein. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zur Begegnung bei Glühwein und 
Plätzchen.
Aufruf der deutschen Bischöfe
zur Aktion Dreikönigssingen 2026
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe 
Begleiter/-innen, liebe Schwestern und 
Brüder, auch im Jahr 2026 ziehen rund 
um den Dreikönigstag am 6. Januar 
Sternsinger/-innen durch die Straßen, 
bringen den Segen Gottes und setzen 
sich für Kinder weltweit ein.
Die Aktion Dreikönigssingen steht dieses 
Mal unter dem Motto: „Schule statt Fa-
brik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“. 
Im Beispielland Bangladesch müssen 
rund 1,8 Millionen Kinder arbeiten – viele 
unter gefährlichen und ausbeuterischen 
Bedingungen.
Die Partnerorganisationen der Sternsin-
ger helfen dort und in vielen anderen 
Ländern, Kinder aus bedrängenden Ar-
beitsbedingungen zu befreien und ih-
nen Schulbildung zu ermöglichen. Die 
Sternsingeraktion macht deutlich: Kein 
Kind darf ausgenutzt werden. Alle Kinder 
haben ein Recht auf Spiel, Bildung und 
Freizeit. 
Bitte unterstützen Sie die Sternsinger/-
innen in ihrem Engagement, damit sie 
Gottes Segen zu den Menschen bringen 
und ein Zeichen gegen Kinderarbeit set-
zen.
Fulda, 25. September 2025 Für die Diö-
zese Würzburg
+ Franz Bischof von Würzburg
Sternsingerbesuch 
gewünscht? 
Am Dreikönigstag, Dienstag, 
6. Januar 2026, werden wie-
der viele Sternsinger-Grup-
pen in Stockstadt unterwegs 
sein und um eine Gabe für Kinder- und 
Jugendprojekte in der „Einen Welt“ zu 

Herzliche Einladung zum nächs-
ten Schritt für Schritt-Gebet am Do., 
08.01.2026 um 19:30 Uhr zum Thema: 
Jedem Anfang liegt ein Zauber inne im 
Pfarrzentrum.
Christbaumaktion
Die Abholung der Christbäume findet 
statt am 10. Januar 2026 ab 9:00 Uhr. 
Anmeldung bitte per E-mail unter: christ-
baum@ministranten-stockstadt.de oder 
durch Eintrag auf die Liste am Schriften-
stand der Rosenkranzkirche.
Ministranten und Förderverein der Minis-
tranten Stockstadt am Main e. V.
Ausbildungskurs 
für Gottesdienstbeauftragte
Ob Andacht, Wallfahrt oder Sonntags-
gottesdienst – in diesem Kurs lernen 
und üben Sie, wie Sie Gottesdienste gut 
vorbereiten können. Zu den neun Kurs-
Abenden kommen zwei Workshop-Tage 
für Rhetorik und Spiritualität sowie ggf. 
eine Präventionsschulung. Wir gehen 
gemeinsam einen Weg und freuen uns 
auf Sie!
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Start des Kurses: Mi. 14. Januar 2026, 
19.00 Uhr – Pfarrhaus St. Laurentius 
Kleinostheim, Kirchplatz 
Die Mindestteilnehmer*innenzahl ist er-
reicht, der Kurs findet statt. Es gibt noch 
freie Plätze
Begleitung: Simone Büttner, Referentin-
nen: Ursula Silber, Isabel Staps
Anmeldung und Rückfragen: bitte mel-
den Sie sich bis Mo. 12. Januar 2026 an 
bei: Gemeinderefertin Simone Büttner, 
Pfarrhaus St. Laurentius Kleinostheim, 
Kirchplatz 2, 63801 Kleinostheim, Tel. 
06027 461216, E-Mail: simone.buett-
ner@bistum-wuerzburg.de
Offener Gesprächskreis 
für trauernde Eltern
Ein Angebot der Malteser, ein offener 
Gesprächskreis für Eltern, die einen 
Teenager oder jungen Erwachsenen ver-
loren haben. 
Die nächsten Treffen finden am Fr. 
09.01.2026 um 18:30 Uhr im Pfarrzent-
rum Dessauer Str. 11b in 63811 Stock-
stadt statt. In der Trauer geht es nicht 
darum, etwas loszulassen oder damit 
schnell fertig zu werden, sondern darum, 
einen Schatz zu bewahren.
44. Ecuador-Rundbrief
Der 44. Rundbrief liegt in unserer Kirche 
am Schriftenstand auf und ist auf der 
Homepage unter Downloads zu lesen. 
Informieren Sie sich über das vergan-
gene bewegte Jahr unserer Projekte in 
Schule und Kindergarten der Stiftung 
„Honrar la vida“ unter dem Einsatz von 
Steyler Missionaren, SVD in Quito/Ecu-
ador.
Spenden für „Eine Welt“- Projekte 
in Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt, 
Raiba-Voba Aschaffenburg eG
IBAN: DE04501900000907801039 
Verwendungszweck „Ecuador“. 
Auf Wunsch stellen wir eine Spenden-
quittung aus und bitten hierfür um Ihre 
komplette Anschrift. Vergelt‘s Gott!
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die fol-
gende Bankverbindung: Kath. Kirchen-
stiftung, IBAN: DE32 7955 0000 0000 
1400 87, Sparkasse Aschaffenburg.
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Neue Krippe in Rosenkranzkirche
Vor dem Altar unserer Rosenkranzkir-
che kann zum Weihnachtsfest eine neue 
Krippe bestaunt werden. An der Krippen-
ausstellung wurde diese von einer ano-
nymen Spenderin erworben und unserer 
Pfarrgemeinde geschenkt. 
Wir danken von Herzen und wünschen 
viel Freude und innere Wärme beim Be-
such unserer beiden Krippen.

Caritas Sozialstation  
St. Lukas e.V.

Caritas Sozialstation St. Lukas e.V.
Ambulanter Pflegedienst
Breite Straße 32
63762 Großostheim
Telefon: 06026 995848
E-Mail: 
info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 14 Uhr
- Häusliche Alten- und Krankenpflege 
- �Abwechslungsreiche Betreuungsange-
bote

- Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI 
- �Fachliche Pflegeschulungen nach § 45 

SGB XI
Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pflege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pflegebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. 
Unser gemeinsames Ziel ist es, Ihnen 
ein möglichst selbstbestimmtes Leben in 
Ihrer vertrauten Umgebung zu gewähr-
leisten.
Das Team der Caritas Sozialstation St. 
Lukas e.V.

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 81 31
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
Pfarramt pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag� 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
06027 / 8131
Thomas.Abel@elkb.de
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
06021 / 73573
Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64, 63811 Stockstadt
06027 / 7868
Kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de
Kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Nun ist sie bald da, die Nacht der Näch-
te; die Heilige Nacht. Noch einmal schla-
fen. Viele haben sie herbeigesehnt, sich 
darauf gefreut – aus unterschiedlichen 
Gründen. Manche hatten aber auch ein 
banges Herz und hoffen, dass die Nacht 
ihnen nicht wehtut – auch aus vielerlei 
Gründen. Die Heilige Nacht lässt nie-
manden unberührt.
Auch damals nicht, in Bethlehem. Josef 
und Maria waren wohl sehr angespannt. 
Einmal ist da die Volkszählung im Hei-
matort Bethlehem. Da müssen sie hin, 
trotz Schwangerschaft. Auf so etwas 
nimmt der römische Kaiser Augustus 
und seine Beamten keine Rücksicht. 
Aber wohin in Bethlehem? Es bleibt ih-
nen nur ein Stall, als ihr Kind zur Welt 
kommt. Immerhin ein Dach über dem 
Kopf; und freundliche Tiere in der Nähe.

Veranstaltungen in ital. Sprache
COMUNITÀ CATTOLICA ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von 
Betanien betreut die italienische Seel-
sorge in der Diözese Würzburg www.
fgbaschaffenburg.de. Herzlich eingela-
den sind alle Interessierten!
Malteser Hospizdienst bietet telefo-
nisch Beratung und Information an
Die Malteser bieten allen Betroffenen 
und Angehörigen an, sich telefonisch bei 
ihnen zu melden. „Wir wollen ermutigen, 
einem sterbenden Angehörigen, Freund, 
Nachbarn offen und anteilnehmend zu 
begegnen, auch mit dem im Moment 
gebotenen physischen Abstand“, so die 
beiden erfahrenen Hospizkoordinatorin-
nen.
Mehr zu diesem Angebot: 
Malteser Hospizdienst, Schönborn-
str. 38, 63741 Aschaffenburg, Telefon 
06021/4161-18 oder hospiz-ab@malte-
ser.org, 
www.malteser-aschaffenburg.de
Unter folgendem Link findet ihr auf der 
Malteser Homepage unsere jeweiligen 
offenen Gruppenangebote und aktuellen 
Termine:
https://www.malteser-unterfranken.de/
hauptmenue/angebote-und-leistungen/
hospizarbeit/hospizkurse-termine.html
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Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 21.12.2025 – 4. Advent  
09.00 Uhr  Gottesdienst, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Mittwoch, 24.12.2025 – Heiliger Abend  
15.00 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Krippenspiel, Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
16.00 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Krippenspiel, Markuskirche 
	 (mit Pfarrer Abel)   
16.00 Uhr  ökum. Gottesdienst 
	 mit Krippenspiel, 
	 kath. Rosenkranzkirche Stockstadt   
17.00 Uhr  Christvesper, 
	 Gemeindezentrum (mit Pfarrer Abel)   
18.15 Uhr  Christvesper, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
18.15 Uhr  Christvesper, 
	 Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Donnerstag, 25.12.2025 – Christfest I  
17.00 Uhr  Gottesdienst, 
	 Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
Freitag, 26.12.2025 – Christfest II  
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
10.00 Uhr  Gottesdienst, 
	 Pflegeheim Hübnerwald 
	 (mit Frau Dinkel / Frau Kneisel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Mittwoch, 31.12.2025
Altjahresabend  
17.00 Uhr  Gottesdienst, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
18.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Donnerstag, 1.1.2026 – Neujahrstag  
18.00 Uhr  Gottesdienst 
	 mit anschließendem Sektempfang, 
	 Gemeindezentrum (mit Pfarrer Abel)
Sonntag, 4.1.2026
2. Sonntag nach Christfest  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Gitter)   
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Gitter)   
Sonntag, 11.01.2026
1. Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr  Gottesdienst, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Markuskirche (mit Pfarrerin Gitter)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis trifft sich im neuen 
Jahr am Donnerstag, 15. Januar 2026 
um 14 Uhr in der Friedenskirche in Stock-
stadt. Pfarrer Abel begleitet die Treffen 
mit verschiedenen Impulsen. Wer Freu-
de an Gemeinschaft, Kaffee und Kuchen 
hat, darf gerne mit dazu kommen.
Jahreslosung 2026
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!
Offenbarung 21, 5

Den Hirten ging es auch selten gut. Sie 
leben im Feien und müssen aufpassen 
auf die Herde, die ihnen ja nicht gehört. 
Sie sind angestellt; und wehe, es fehlt 
ein Tier. Dann müssen sie es ersetzen. 
Und dann sind da auch noch die Köni-
ge oder Weisen, die etwas Besonderes 
im Sinn haben für die Heilige Nacht. Sie 
wollen beten, anbeten. Sie wollen ihre 
Knie beugen und einem König huldigen.
Die Nacht der Nächte damals ist eine 
angespannte Nacht. Nicht viel anders 
als bei uns. Aber das Erlebnis im Stall 
ist dann einzigartig: die Heilige Nacht in 
Bethlehem wird zur Nacht der Furchtlo-
sigkeit.
Das liegt an Gott und seinen Engeln. Die 
lassen sich nicht beeindrucken von den 
Ängsten und Sorgen der Menschen da-
mals. Sie kommen, sie singen, sie geben 
Gott die Ehre und sagen dann, was Gott 
sagt, wenn er Menschen trifft: Fürchtet 
euch nicht! Fürchte dich nicht! Und schon 
gerät alles in Bewegung vor und in dem 
Stall. Die kleine Bitte, sich doch nicht zu 
fürchten, bringt etwas anderes in den 
Hirten und Königen hervor: Liebe. Ein 
bisschen Liebe zu sich selbst – ein biss-
chen Liebe zueinander. Die Engel mei-
nen uns, spüren sie; sie meinen wirklich 
uns. Die Furcht verschwindet nicht. Aber 
so etwas wie ein großer Tropfen Licht 
fällt mitten hinein in ihre Furcht. Sie se-
hen einander an, sie fürchten sich nicht 
mehr voreinander – und die Schrecken 
der Nacht legen sich etwas. Je mehr Lie-
be, desto weniger Schrecken. Die Nacht 
der Furchtlosigkeit kann beginnen. Es 
wird eine gute Nacht damals in Bethle-
hem, eine friedliche. Eine Nacht, an de-
ren Ende alle ein bisschen mehr Mut ha-
ben für ihr manchmal schweres Leben.
Darum ist diese Nacht so wertvoll, liebe 
Gemeinde. Sie schenkt uns eine Bitte 
und ein Versprechen: Bitte, fürchtet euch 
nicht so sehr, sagt Gott; ich bin euch 
nahe. Dieser große Tropfen Licht könnte 
uns etwas Mut machen. Mut, einander 
anzusehen, einander etwas zu erfühlen 
und vielleicht zu verstehen, was Hirten 
und Könige damals auch verstehen: wir 
sind alle Menschen – mit Sorgen und 
Hoffnungen, manchmal auch mit Furcht 
voreinander. Wenn wir uns aber anse-
hen und ein wenig erfühlen, könnten wir 
einander auch beistehen – statt uns aus 
dem Weg zu gehen oder übereinander 
schlecht zu denken oder zu reden.
Je mehr Liebe wir versuchen, desto 
weniger Schrecken wird es geben. Und 
Gott ist ja auch noch da. Vielleicht wer-
den wir dann zu einem der Engel, der zu 
einem anderen oder zu einer anderen 
sagt: Hab keine Angst, ich bin bei dir; ich 
kann ein wenig für dich da sein. Und aus 
einem gewöhnlichen Tag wird ein Heili-
ger Tag; ein Tag mit weniger Furcht. Weil 
Gott unter uns ist – und wir zu seinen En-
geln werden. In der Heiligen Nacht der 
Furchtlosigkeit. 
Ich wünsche Ihnen und Euch eine ge-
segnete Weihnacht und ein gesegnetes 
neues Jahr 2026!
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel

Aus den Vereinen

Zusammenfassung einer 
Besprechung unter der Leitung des 
Landratsamts zum Thema 
„Verkehrsrechtliche Anordnungen 
für Veranstaltungen“
In den letzten Monaten wurden Anträge 
für Veranstaltungserlaubnisse (§ 29 Abs. 
2 StVO) und verkehrsrechtliche Anord-
nungen (§ 45 Abs. 1 StVO) oft kurzfristig 
eingereicht – teilweise nur 1–2 Wochen 
vor dem Termin. Dies führt zu unnötigem 
Aufwand für alle Beteiligten. Veranstal-
ter sind daher verpflichtet, ihre Anträge 
rechtzeitig einzureichen: mindestens 2 
Monate im Voraus für Erlaubnisse und 
Prozessionen/Brauchtumsveranstaltun-
gen, mindestens 2 Wochen vorher für 
rein verkehrsrechtliche Anordnungen. 
Nur so ist eine fristgerechte Bearbeitung 
sichergestellt, da häufig Rückfragen ent-
stehen und viele Veranstaltungen zu be-
wältigen sind.
Das Gesamtprotokoll kann auf der 
Homepage des Vereinsring herunterge-
laden werden.
https://www.vereinsring-stockstadt.de/
downloads/aktuelle-downloads/
Erinnerung Einladung des Vereins 
Kunst (Kultur und Naturschutz)
Zu Schafkopfturnier am 09.01. 2026 im 
Gasthaus zur Traube
Weitere Infos unter:
https://www.vereinsring-stockstadt.de/
downloads/aktuelle-downloads/

www.ffw-stockstadt.de
Am Freitag, 2. Januar 2026, findet um 
19:30 Uhr der Jahresrückblick im Feuer-
wehrhaus statt.
Jeden Donnerstag um 18:30 Uhr trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus, am 8. Januar ist die Kleider-
kammer ab 18:00 Uhr geöffnet.
Am Samstag, 10. Januar, findet unser 
Lakefleischessen ab 11:00 Uhr auf dem 
Dorfplatz statt. Die ersten Portionen sind 
gegen 12:00 Uhr verzehrfertig bzw. ab-
holbereit.
Die Jahresunterweisung für alle Lösch-
züge findet am Dienstag, 13. Januar, 
um 19.00 Uhr statt, ab 18:30 Uhr ist die 
Kleiderkammer für die Gesamtwehr ge-
öffnet.
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Nordic Walking 
mit Christina und Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder wel-
che Kondition Sie haben. Außerdem ist 
das Laufen mit Stöcken der ideale Ein-
steiger-Sport. Es ist einfach zu erlernen, 
erfordert keine besondere Kondition und 
man kann sich je nach Fitnessgrad lang-
sam steigern. Auch für Übergewichtige, 
die überflüssige Pfunde los werden wol-
len, ist Nordic Walking ideal. Denn gera-
de bei Übergewicht werden die Gelenke 
beim Sport sehr stark belastet, da bei 
jeder Bewegung das Mehrfache des ei-
genen Körpergewichtes auf die Gelenke 
drückt. Durch die Stöcke aber wird diese 
Belastung deutlich reduziert. Außerdem 
wird bei Nordic Walking mehr Fett ver-
brannt, als beim Walken ohne Stöcke.
Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit Herzlich 
Willkommen.
Dienstag, 15.30 Uhr mit Norbert Kneisel 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle
Donnerstag, 15.30 Uhr mit Christina 
Lang Treffpunkt ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag, 15.30 Uhr mit Christina Lang 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle  
Functional Training m. Clemens Willig
Donnerstag, 17.45 bis 18.45 Uhr TG Halle 
Functional Training! 
Ihr könnt jederzeit einsteigen, Erfahrung 
wird keine gebraucht. Von Anfänger 
bis Athleten, hier kommt jeder auf sei-
nen Geschmack. Bei Interesse einfach 
melden unter 015144503571 oder eine 
Nachricht schreiben an info@clemenso-
fit.de
Was ist eigentlich Funktional Training?
Funktionelles Training ist eine alltagsre-
levante und sportartübergreifende Trai-
ningsform. Sie beinhaltet komplexe Be-
wegungsabläufe, die mehrere Gelenke 
und Muskelgruppen gleichzeitig bean-
spruchen. Mehrere Infos auch unter 
www.clemensofit.de
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis. Sie 
ist leicht erlernbar, vielseitig anwendbar 
und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf die 
in Japan in Jahrhunderten entwickelten 
waffenlosen Selbstverteidigungssyste-
me. Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen 
Elemente stammen aus Sportarten, die 
sich mit speziellen Gebieten der Selbst-
verteidigung auseinandergesetzt und 
diese perfektioniert haben. Alle Techni-
ken können – je nach Situation und Not-
wendigkeit – sowohl in sehr harter Form 
als auch relativ sanft angewendet wer-
den. Dies eröffnet dem Verteidiger stets 
die Möglichkeit, sich im Rahmen der ge-
setzlich geforderten Verhältnismäßigkeit 
zu bewegen. Die Härte der Verteidigung 
muss dem Angriff angemessen sein, so-
dass kein Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 19:30 - 21:00 Uhr

Abteilung Turnen
Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und fit
in den Tag
Wirbelsäulengerechte Gymnastik (ohne 
Hüpfen), zur Mobilisierung und Kräfti-
gung der Wirbelsäule, Förderung der 
Beweglichkeit und des Wohlbefindens 
durch gezielte Gymnastik- und Entspan-
nungsübungen, Gutes für den Rücken, 
Beckenbodengymnastik, besonders ge-
eignet für Wiedereinsteiger und Begin-
ner
Mittwoch von 10.00 - 11.00 Uhr  
Wir beginnen wieder am 14. Januar
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr
Wir beginnen wieder am 15. Januar
Seniorengymnastik 
mit Mechtild Bayer
Bleiben Sie fit und beweglich – ge-
meinsam macht es noch mehr Spaß! 
Unsere Seniorengymnastik ist speziell 
auf die Bedürfnisse älterer Menschen 
abgestimmt. Mit sanften Übungen för-
dern wir Beweglichkeit, Kraft, Gleichge-
wicht und Koordination. 
Dienstag von 10.00 -11.00 Uhr TG Halle
Egal ob Anfänger oder geübt – jede und 
jeder ist willkommen!
Pilates am Mittwoch 
mit Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. 

Wir wünschen unseren JRK‘lerinnen und 
JRK‘lern und allen, die uns bei unseren 
Aktivitäten in diesem Jahr tatkräftig un-
terstützt haben sowie Euren Familien ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr! 
Wir freuen uns, wenn Ihr bei unserem 
nächsten Rotkreuz-Workshop am Sams-
tag, dem 17.01.2026 von 09:00 bis 12:00 
Uhr wieder mit dabei seid. 
Interessierte Kinder und Jugendlich ab 
9 Jahren sind jederzeit herzlich einge-
laden, in unsere Workshops einmal mit 
hinein zu schnuppern.

Durch die Aktivierung des Kraftzentrums 
(Powerhouse) werden Taille und Hüfte – 
sozusagen als Nebenwirkung – schlan-
ker. Pilates bringt Muskeln und Gelenke 
wieder in Schwung, ohne sie zu belas-
ten.
Jeder ist herzlich willkommen
Immer mittwochs 18.30 - 19.30Uhr in der 
TG Halle 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen 
zu lernen sind mit einer Begleitperson 
(Mutter, Vater, Oma, Opa etc.) jederzeit 
willkommen.
Freitags von 10.00 - 11.30 Uhr  und 
15.00 - 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. Um die spontanen Be-
wegungsbedürfnisse und die Freude am 
Tanzen zu erhalten, wird der Unterricht 
sehr spielerisch und kreativ gestaltet. 
Montag, 4 - 6 Jahre,
14.45 - 15.30 Uhr, TG Halle
Info unter 0172 3669496 Silvia Hock
Wir tanzen wieder ab Montag den 12. 
Januar
Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 
Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  
Montag, 1./2. Klasse, 
15.40 - 16.40 Uhr, TG Halle
Montag, 4. Klasse, 
16.45 - 17.45 Uhr, TG Halle
17.45 - 18.48 Uhr
Montag, ab 17 Jahre
19.00 - 20.00 Uhr, TG Halle
Dienstag, 3. Klasse,
16.10 - 17.10 Uhr, TG Halle 	
Dienstag, ab 11 Jahre,
17.15 - 18.15 Uhr, TG Halle
Mittwoch, 12/13 Jahre,
17.20 - 18.20 Uhr, TG Halle 
(für Mitglieder 18,- Euro im Monat)
Info: Silvia Hock Tel. 0172 3669496 oder 
silvia-hock@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. Die-
ser Kurs ist für Jedermann geeignet! Ihr 
braucht keine Tanzvorkenntnisse.
dienstags von 18.30 - 19.30 Uhr 
in der TG Halle
Wir beginnen wieder am Dienstag den 
13. Januar
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Ergebnisse und Spielberichte 
vom letzten Wochenende
E2-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff II – 
JSG EMU II � 29:7 (17:4)
Kantersieg zum Jahresabschluss
Die mE2 gestaltete auch das letzte Li-
gaspiel in diesem Jahr erfolgreich. Ge-
gen die JSG EMU gab es den bislang 
höchsten Sieg der Saison zu feiern. Im 
Gegensatz zum Hinspiel vor einigen Wo-
chen, machten die Jungs von Anfang an 
deutlich, wer der Herr im Hause ist. Der 
Gast erzielte nach wenigen Sekunden 
zwar den ersten Treffer der Partie, doch 
im weiteren Verlauf ließ unsere HSG die 
Muskeln spielen. Schon nach knapp vier 
Minuten war beim Stand von 7:1 klar, wie 
motiviert die Mannschaft zur Sache ging. 
Die Abwehr um Torwart Matteo, Finn W., 
Oskar und Tom-Louis ließ über zwölf Mi-
nuten keinen Gegentreffer zu. Im Angriff 
sorgten Elias, Finn S. und Liam dafür, 
dass zur Pause beim Stand von 17:4 
eine Vorentscheidung gefallen war. Alle 
drei hatten zu diesem Zeitpunkt schon 
fünf Tore auf ihrem Konto. Auch nach 
dem Wechsel ließ die mE2 nichts an-
brennen und baute den Vorsprung weiter 
aus. Konstantin löste Matteo im Tor ab 
und ließ nur drei Gegentreffer zu. Bei der 
Multiplikatoren-Regel stellten die Jungs 
einen neuen Saisonrekord auf und neun 
Spieler durften über einen Torerfolg ju-
beln. Zum Vergleich: Die Gäste stellten 
gerade mal zwei Torschützen.
Am Ende gewann die mE2 mit 29:7, 
feierte im sechsten Spiel den sechsten 
Sieg und steht über den Jahreswechsel 
souverän an der Tabellenspitze. Als Be-
lohnung spendierte Trainerin Julia eine 
Runde Spezi, die sich ihre Mannschaft 
mehr als verdient hatte. Die Jungs gehen 
nun in die Weihnachtspause. Das nächs-
te Spiel findet am 17. Januar  um 11:00 
Uhr bei der JSG Wallstadt II statt.
Es spielten:
Matteo Zenglein (TW/1), Konstantin 
Kunz (TW), Liam Orschler (7), Finn 
Weber (2), Emil Nüßler (1), Jonathan 
Becker, Oskar Stumpf (4), Marlon Eser, 
Karlo Kania (1), Eliyas Dillinger, Elias 
Wrba (5), Finn Scheetz (7), Tom-Louis 
Keller (1).
E1-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
TV Beerfelden � 42:8 (19:4)
Ein Torfestival feierte unsere mE1 beim 
Heimspiel gegen den TV Beerfelden und 
der Gegner wurde regelrecht aus der 
Halle gefegt. Bereits zur Halbzeit war 
das Spiel eigentlich schon entschieden.
Es spielten:
Zenglein Matteo (TW), Stumpf Oskar, 
Kulakowski Dennis, Nikolaus Jakob, 
Weber Finn, Lauth Lukas, Dolatta Jan-
nik, Wolf Luke, Jacobsen Fynn, Schwab 
Viktor, Orschler Liam, Messer Daniel, 
Scheetz Finn, Glavasevic Marko (TW)
C-Jugend männlich
mJSG Kirchzell/Bürgstadt -HSG Stock-
stadt/Mainaschaff/Kahl/Kleinostheim 
50:22 (25:10)

Erfolgreich waren außerdem Clara, Jo-
chen und Carmen Hahn, Volker Nowigk 
(AK Platz 4), Michaela Bauer und Beate 
Imhof. Und alle wurden bei diesem Ni-
kolauslauf mit einem Schoko-Geschenk 
und Vitaminen belohnt.
Der letzte Lauf dieses Jahres am 07. De-
zember wartete mit matschigen und rut-
schigen Bodenpassagen auf. Nur knapp 
nacheinander kamen Markus Weggel 
(AK Platz 8) und Bernd Dieser (AK Platz 
10) nach einer Dreiviertelstunde ins Ziel. 
Unter einer Stunde blieben auch Peter 
Wetzel und Martin Wetteskind (beide AK 
Platz 10). Und Carmen, Clara und Jo-
chen Hahn haben mit diesem Lauf auch 
schon mindestens fünf Läufe für die 
Top5-Wertung absolviert.

Trainingszeiten Abt. Leichtathletik
Kinder ab 3 Jahren 
bei Daniela Seitz/Ronja Seitz
Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 6 Jahren 
bei Thomas Debor
Montag, 16.30 - 17.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 8 Jahren 
bei Paula Keimig/Ilona Coutandin
Montag, 17.45 - 19 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 11 Jahren 
bei Uli Reinfurt/Luisa Gross
Montag, 19.00 - 20.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Freizeitbasketball für alle
Mittwoch 20.00 Uhr, Mittelschulturnhalle 
(Basketball) – Thomas Debor
Lauffitness für alle Laufbegeisterten
Montag 18.45 Uhr, Waldstadion (Lauf-
schule – Fitnessgymnastik) – Birgit Keeß
Laufgruppe
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr, 
Waldstadion – Jan Siebigteroth
Sonntag 8.30 Uhr, 
Bildstock an der Großostheimer Straße

​Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse 18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse 19 - 20 Uhr 
​Ansprechpartner: Alexander Ranavolo 
Tel: 0172 75 35 761

Abteilung Leichtathlethik
Hallensportfest in Kahl
Spaß und Teamgeist waren die Hauptsa-
che beim Hallensportfest am 22. Novem-
ber in Kahl. Denn dieses Hallensportfest 
ist seit Jahren ein fester Termin zum 
Auftakt der Hallensaison, bei dem Kin-
der der U8 bis zur U12 langsam an den 
Wettkampf herangeführt werden.
Und so war es auch für 15 der 17 Stock-
städter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der erste Wettkampf, den sie überhaupt 
bestritten. Alle Kinder der TG gingen im 
Team in vier Disziplinen an den Start: 
Sprint in verschiedenen Positionen, 
Hoch-/Weitsprung, Medizinballwurf und 
Sandhasenhindernisstaffel.
Viel Freude am Wettkampf stellten die 
Trainerinnen Daniela und Ronja Seitz 
bei ihren jüngsten Schützlingen fest: Lea 
Franz, Leo Kneisel, Julien Bergmann, 
Charlotte Brauer, Mia Krnezic, Lina Mor-
hard, Paul Kneisel, Leni Hennrich und 
Hailey Walentin (alle Jahrgang 2020) 
sowie Benedikt Seubert, David Parise 
und Lyas Ok (Jg. 2019) sammelten erste 
Erfahrungen. 
Aus der Trainingsgruppe der etwas Älte-
ren, die von Ilona Coutandin und Paula 
Keimig trainiert werden, gingen Delia 
Parise und Hanna Amersbach (beide Jg. 
2017) sowie Oskar Stumpf (Jg. 2016) 
zum ersten Mal an den Start. Paul Win-
ke (Jg. 2017) und Emil Weiss (Jg. 2014) 
hatten dagegen schon Wettkampfer-
fahrung und da Emil in der U12 antrat, 
musste er zusätzlich den Hindernissprint 
absolvieren und statt des Hochsprunges 
nahm er den Scherensprung in Angriff, 
wobei er sich überall im guten Mittelfeld 
platzieren konnte.
Wintercross-Serie in Goldbach
Bis zur Weihnachtspause wurden von 
den TG-lern auch die Läufe vier bis 
sechs der Wintercross-Serie absolviert.
Zwölf Aktive gingen am 23.11.25 auf die 
Strecke. Schnellster Mann war Bernd 
Dieser, der Platz 9 in seiner Altersklasse 
belegte. Katrin Herold lief als schnellste 
Frau auf Rang 8 ihrer AK ins Ziel. Au-
ßerdem zählten Peter Wetzel, Martin 
Wetteskind, Clara, Jochen und Carmen 
Hahn, Claudia Murau (AK Platz 8), Mi-
chaela Bauer (AK Platz 10), Volker No-
wigk (AK Platz 6), Beate Imhof und Ni-
cole Siebigteroth zu den Finishern.
Der fünfte Lauf fand am 30. November 
im Dauerregen statt. Entsprechend wa-
ren die Bodenverhältnisse, doch zehn 
Läuferinnen und Läufer ließen sich da-
von nicht abschrecken. Markus Weggel 
kam von ihnen als erster ins Ziel (AK 
Platz 10). Es folgten Bernd Dieser und 
Peter Wetzel. Katrin Herold war wieder 
schnellste Frau, diesmal sogar auf Platz 
vier ihrer Altersklasse. 

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Am letzten Wochenende gab es wieder 
sehr gemischte Spielergebnisse und 
nicht alle unsere Mannschaften konnten 
punkten. Wir hatten eine sehr schöne 
Weihnachtsfeier mit unseren Jugend-
mannschaften und unsere Mainaschaf-
fer Handball-Minis waren mal wieder als 
Einlaufkinder beim TV Großwallstadt zu 
Besuch. Am nächsten Wochenende gibt 
es vor den Feiertagen nur noch ein Nach-
holspiel unserer Jungs von der A.Jugend 
und danach ist für alle eine Spielpause 
mit Mitte Januar angesagt.
Wir wünschen allen Frohe Weihnachten, 
einen guten Rutsch in das Neue Jahr 
2026 und erholsame Ferien!
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Damen
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff – 
HSG OberBieberStamm � 21:31 (19:16)
Am gestrigen Sonntag empfing die 
TGS Seligenstadt die HSG OberBieber-
Stamm in heimischer Halle. Zu Beginn 
kam die TGS nur schwer ins Spiel, konn-
te einen 5-Tore-Rückstand allerdings bis 
zur 10. Minute wieder ausgleichen. An-
schließend folgten schnelle Tore auf bei-
den Seiten. Allerdings wurde das Spiel 
bis zur Halbzeit leicht von den Gästen 
geführt, die einen stetigen Zwei- bis 
Drei-Tore-Abstand hielten. Beide Teams 
gingen – jeweils durch eine Disqualifi-
kation geschwächt – mit einem Stand 
von 19:16 in die Halbzeit. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit versuchte die TGS, den 
Anschluss wiederherzustellen. Einzelne 
Tore hielten den Rückstand zunächst 
in Grenzen, doch die Gäste bauten ih-
ren Vorsprung kontinuierlich aus. Trotz 
kämpferischer Einstellung und großem 
Einsatz gelang es der TGS nicht mehr, 
das Spiel zu drehen.
Am Ende musste sich Seligenstadt der 
HSG OberBieberStamm mit 21:31 ge-
schlagen geben. Dennoch gilt es, die 
positiven Phasen mitzunehmen und im 
nächsten Spiel wieder gestärkt aufzutre-
ten.
Es spielten:
Dertinger-Kegel Domenique (2/1), Ries 
Annika (3), Werning Anna Christina (5),  
Beike Lenia, Rink Theresia (TW), Rohe 
Ronja, Bandello Elisa (1), Baier Christina 
(2), Stöhrer Manon, Hock Emilia, Gün-
ther Marie (3), Betz Franziska, Spengler 
Nina (5), Conti Antonia
Vorschau Spielbetrieb 20.12.2025
Samstag, 20.12.2025
A-Jugend männlich
12:00 Uhr 
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Preagberg
(Frankenhalle Stockstadt)
HSG Jugendweihnachtsfeier 2025
Am letzten Freitag gab es wieder unse-
re traditionelle HSG-Jugendweihnachts-
feier in der Frankenhalle in Stockstadt. 
Über 300 Kinder, Jugendliche und Eltern 
unserer Jugendmannschaften waren 
gekommen und die Halle war sehr gut 
gefüllt. 
Nach der Begrüßung durch den Vor-
stand Winfried Holzapfel, den kommis-
sarischen Abteilungsleiter Volker Kieser 
und Jugendleiterin Nadine Gerlach, gab 
es kalte Getränke, Schnitzel, Käse-, 
Wurst und Leberkäs-Brötchen für das 
leibliche Wohl und die Kinder konnten in 
einem abgetrennten Teil der Halle toben 
und spielen. Die Eltern, Familienangehö-
rigen und Trainer hatten so Zeit, sich in 
netter Runde zu unterhalten und auszu-
tauschen.
Als Höhepunkt erschienen dann am frü-
hen Abend der Nikolaus und sein Knecht 
Ruprecht und ließen die Mannschaften 
jeweils vortreten, um über diese zu be-
richten. 

Am Ende gab es dann leider eine deutli-
che Auswärtsniederlage und die Punkte 
für den Klassenerhalt müssen wo anders 
geholt werden.
Es spielten:
Hock Alexander (TW), Wetzel Tom, 
Gopp Julian (1), Christoffel Max (2), 
Bauer Tobias (5), Zschirpe Bastian (1), 
Schandin Paul (6), Schaub Quentin (4), 
Bisgiel Lenny (TW), Schießer David (2)
D1-Jugend männlich
HSG Odenwald – HSG Stockstadt/Mai-
naschaff � 20:26 (14:14)
Unsere mD1 musste am Wochenende 
zum letzten Spiel im Jahre 2025, zeit-
gleich auch das 1. Rückrundenspiel, ge-
gen die Mannschaft der HSG Odenwald 
antreten. Dazu fuhr die Mannschaft am 
Sonntagmorgen zum weitesten Aus-
wärtsspiel nach Brombachtal in den 
Odenwald. Das Hinspiel, welches erst 
am 22.11.2025 stattfand, war noch prä-
sent – dieses konnte durch eine konzen-
trierte 2. Halbzeit am Ende gewonnen 
werden. Die Jungs hatten sich viel vor-
genommen, starteten aber sehr nervös 
mit vielen einfachen Fehlern in das Spiel 
– dennoch gelang es immer am Gegner 
dran zu bleiben, so dass es mit einem 
14:14 in die Halbzeitpause ging. Dana-
che konnten die Jungs die Fehler mini-
mieren und das Tempo erhöhen, so dass 
man über ein 16:17 auf 16:24 davonzie-
hen konnte. Letztlich konnte ein verdien-
ter 20:26 Sieg bei der HSG Odenwald 
eingefahren werden, was den 4. Tabel-
lenplatz über die spielfreie Zeit sicherte.
Es spielten:
Alexander Behl (TW), Tino Koller, Maxi 
Bielski, Carus Rink, Louis Rieth, Luke 
Wolf, Silas Antreu-Schwaben, Till Metz-
ger und Simon Wetzel
A-Jugend weiblich
TV Niedernberg – HSG Stockstadt/Mai-
naschaff/HSG Aschafftal � 36:30 (20:12)
Nichts zu holen gab es für unsere A-
Jugend-Mädels beim Auswärtsspiel in 
Niederberg. Bereits zur Pause lagen sie 
deutliche zurück und dies blieb auch bis 
zum  Schluss so.
Es spielten:
Blaha Emily (TW), Bandello Elisa (4), Ur-
ban Leoni Michelle (2), Trovato Georgia 
(6), Peper Tara (2), Günther Marie (5/2), 
Needleman Madeleine, Magsaam Caro-
lin, Linnebacher Isabel (3), Krausert Ki-
ara (8)
B-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
TuSpo Obernburg � 16:20 (9:10)
Nach einer ausgeglichenen ersten Halb-
zeit, gab es dann leider für unsere B-
Jugend Mädels eine ärgerliche Heimnie-
derlage.
Es spielten:
Staab Lena (TW), Riedel Leonie, Van 
Mierlo Nora (3), Nikolaus Clara (1), Oh-
ler Sarah, Walter Chiara (2), Watzl Ama-
lia, Özkan Nurdan (2), Riedel,Fabienne 
(2/2), Dörner Lionelle (3), Fischer Jose-
phine, Haußler Celine (3), Drechsel Ta-
mara

Stark ersatzgeschwächt mit nur acht 
Spielern trat unsere mC-Jugend aus-
wärts gegen Kirchzell/Bürgstadt an und 
holte sich dort leider eine richtige Pa-
ckung ab.
Es spielten: 
Brennig Paul, Icaza Grammig Maximi-
lian (5), Gold Max (2), Hofmann Moritz 
(1), Hammer Julius (5), Franz Felix (6/1), 
Martic Danilo (3), Schulz Tom
D2-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff II – 
JSG Wallstadt � 24:19 (13:8)
Am vergangenen Wochenende absol-
vierte die männliche D2-Jugend erfolg-
reich ihr erstes Rückrundenspiel gegen 
die JSG Wallstadt. Nach einem knappen 
Sieg im Hinspiel, startete unser Team 
motiviert und konnte bereits in den ers-
ten fünf Minuten eine 6:1-Führung her-
ausspielen. Dank einer stabilen Leistung 
und einigen gehaltenen Strafwürfen 
durch unseren Tormann wurde der Vor-
sprung bis zur Halbzeit auf 13:8 gehal-
ten. Auch in der zweiten Halbzeit setzte 
die Mannschaft ihre konzentrierte Leis-
tung fort und sicherte sich damit den ers-
ten Heimsieg der Rückrunde.
Es spielten:
Arnold Benedikt (1), Morhard Noah, 
Messer Daniel (2), Koller Tino (1), Zöller 
Luca (1), Dolatta Jannik (4), Jacobsen 
Fynn (1), Kirschner Fynn (8), Lauth Lu-
kas (5), Lindenblatt Paul, Stahl Eric (1), 
Glavasevic Marko (TW)
E-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – wJSG 
Dieburg/Groß-Zimmern � 12:18 (7:11)
Unsere Mädels zeigten am letzten Sonn-
tag gegen den Tabellenzweiten aus 
Dieburg/Groß-Zimmern, besonders in 
der zweiten Halbzeit eine tolle Leistung, 
auch wenn am Schluss eine knappe Nie-
derlage stand. Wie so oft, brauchen wir 
aktuell immer ein wenig, um ins Spiel 
zu kommen. So lagen wir gleich nach 5 
Minuten 0:4 zurück. Danach konnten wir 
das Spiel ausgeglichen gestalten und es 
ging es mit 7:11 in die Halbzeit. In der 
zweiten Hälfte spielten wir eine tolle Ab-
wehr, so dass wir die Gäste öfters mal 
vor Probleme stellten ein Tor zu erzielen. 
Leider hatten wir etwas Posten- und Lat-
tenpech (6x), sonst hätte wir das Spiel 
auch auf unsere Seite ziehen können. 
Insgesamt ein gutes Spiel von uns ge-
gen einen starken Gegner.
Es spielten:
Anna Oberle (2), Jule Oberle (2), Marie 
Mensch, Asmin Günay (1), Cansu Cakir, 
Hannah Rosenberger (3), Enie Schmidt, 
Pauline Taplan (4), Paula Buss, Emmi 
Scharf, Lisanne Magunia
Herren
HSG Odenwald II – HSG Stockstadt/
Mainaschaff � 37:21 (16:11)
Stark ersatzgeschwächt mit nur 10 Spie-
lern (davon zwei Torhüter) fuhren unsere 
Herren ins Brombachtal zur HSG Oden-
wald. In der ersten Halbzeit konnten wir 
noch gut mithalten und das Spiel ausge-
glichen gestalten, aber nach der Pause 
machten sich die fehlenden Wechsel-
möglichkeiten auf der Bank dann doch 
sehr bemerkbar. 
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Rundenwettkampfergebnisse:
Sportpistolenschützen gehen mit zwei 
gewonnenen Wettkämpfen in die kleine 
Weihnachtspause!
Die 1. Sportpistolenmannschaft hat nun 
mit dem dritten Sieg in Folge noch vor 
der Weihnachtspause sein Punktekonto 
auf 6:4 Punkten ins positive drehen kön-
nen. In der Rückrunde, die am Sonntag 
dem 25.Januar 2026 beginnt, kann dann 
die Tabellenspitze in Angriff genommen 
werden. Bester Einzelschütze war mit 
sehr guten 261 Ringen Konstantin Bar-
ko.
Haibach 3 – Stockstadt 1�873:998 Ringe
Konstantin Barko 261 Ringe, Simon 
Westarp 255 Ringe, Dongfeng Lou 253 
Ringe, Dmitri Sawazki 229 Ringe.
Mit einer erneuten Verbesserung der 
Mannschafts-Saisonbestleistung besieg-
te unsere 2.Sportpistolenmannschaft 
ihren Gegner aus Blankenbach klar 
und deutlich. Mit diesem Sieg geht die 
zweite Mannschaft ungeschlagen in die 
Weihnachtspause und als klarer Meis-
terschaftsfavorit in die Rückrunde. Guido 
Mayer war mit guten 255 Ringen bester 
Einzelschütze.

Stockstadt 2 – 
Blankenbach 3� 734:656 Ringe
Guido Mayer 255 Ringe, Oliver Laufer 
249 Ringe, Jürgen Barthold 230 Ringe
Nächste Rundenwettkampftermine:

Freitag, den 19. Dezember
Stockstadt 1 – 
Haibach 3
Straßbessenbach 2 – 
Stockstadt 2
Diese beiden Wettkämpfe werden am 
Dienstag dem 16.12.2025 vorgeschos-
sen!
Dann gehen auch als letzte unsere 
Luftgewehrschützen in die kurze Weih-
nachtspause.
Bereits am Freitag den 16.Januar 2026 
beginnt dann schon wieder die Rückrun-
de.
Sportleiter und Pressewart Klaus Rosen-
berger bedankt sich recht herzlich bei 
allen aktiven Schützen für die bis dahin 
erbrachten sportlichen Leistungen auf 
den Ständen und wünscht der gesam-
ten Schützenfamilie ein besinnliches und 
harmonisches Weihnachtsfest im Kreise 
eurer Familien. 
Ebenso wünsche ich euch allen einen 
gelungenen Rutsch in das neue Jahr 
2026 bei hoffentlich bester Gesundheit, 
viel Glück und letztendlich auch ein biss-
chen Erfolg, bei den anstehenden Meis-
terschaften und bei der jetzt bald starte-
ten Rückrunde der Rundenwettkämpfe.

Vorstandssitzung:
Unsere erste Vorstandssitzung im neuen 
Jahr ist am Donnerstag dem 15.Januar 
2026 im Schützenhaus. 
Beginn wie immer 19:30 Uhr.

Als diese aus der Kabine kam, wurde es 
richtig laut, da sich Profis für das Spiel 
noch einmal alle richtig anfeuerten. Jeder 
unserer Minis wurde von einem Spieler 
begrüßt, paarweise an die Hand genom-
men und dann liefen wir zusammen vor 
dem Publikum in die Halle ein. Das war 
für unsere Minis sehr aufregend, aber es 
klappte alles reibungslos. Danach flitzten 
wir in Begleitung unserer Trainer wieder 
zurück zu unseren Sitzplätze auf der Tri-
büne und verfolgten alle gemeinsam das 
sehr spannende Spiel, welches der TVG 
dann leider mit 37:40 knapp verlor.
Nach dem Spiel gingen unsere Minis 
dann noch eifrig auf Autogrammejagd 
und ließen sich von den Handball-Profis 
ihre Bälle und T-Shirts unterschreiben. 
Das war ein tolles Erlebnis für unsere 
Minis, Trainer und Eltern! Alle fuhren da-
nach ganz begeistert nach Hause und 
haben hoffentlich für das Training und 
die Turniere von den Profis schon etwas 
gelernt. Vielen Dank an den TV Groß-
wallstadt für die Einladung und die Or-
ganisation – wir kommen gern nächstes 
Jahr wieder!

Nach dem obligatorischen Sprung über 
die Rute, gab es für alle Kinder und Ju-
gendlichen von der HSG ein Geschenk 
in Form eines großen Mikrofaser-Hand-
tuchs mit unserem Vereinslogo. Daher 
wird hoffentlich ab sofort recht zahlreich 
nach dem Training geduscht! Unsere 
schöne Weihnachtsfeier endetet gegen 
20 Uhr und die Halle wurde danach noch 
schnell wieder aufgeräumt. Vielen Dank 
an unsere Jugendleiterin Nadine Ger-
lach für die Organisation und Vorberei-
tung und an unser tolles Helferteam (Ju-
gendtrainer), das den ganzen Auf- und 
Abbau gestemmt hat!!!
HSG-Handball-Minis 
beim TV Großwallstadt zu Gast

Bereits zum dritten Mal waren unsere 
Mainaschaffer Handball-Minis und ein 
paar E-Jugend Spieler am letzten Sams-
tag  wieder als Einlaufkinder beim TV 
Großwallstadt zu Gast. Wir hatten den 
Termin frühzeitig reserviert und aufgrund 
des Spiels am frühen Samstagabend 
gab es viele Zusagen. So machten wir 
uns dann mit einer großen Gruppe von 
20 Minis und 4 E-Jugend Spielern (als 
Einlaufkinder) und 39 Erwachsenen und 
5 Kindern auf den Weg in die Untermain-
halle nach Elsenfeld. Zu Gast war der 
VFL Potsdam. Hier spielt eigentlich un-
ser ehemaliger HSG Spieler Max Gün-
ther und deshalb sollten unsere Hand-
ball-Minis auch mit dieser Mannschaft 
einlaufen. Leider war Max aber durch 
sein Zweitspielrecht in der ersten Liga 
bei den Füchsen Berlin im Einsatz und 
konnte so nicht in Elsenfeld dabei sein.  
Die Aufregung und Vorfreude waren sehr 
groß und wir trafen uns alle direkt in un-
serem Block M auf der Tribüne und hat-
ten tolle Plätze direkt ganz nah am Spiel-
feld. Dort konnten wir die TVG Profis und 
auch den VFL Potdam schon vorab beim 
Aufwärmen und Einwerfen der Torhüter 
hautnah beobachten. So bekamen wir 
schon einmal einen Vorgeschmack auf 
die Schnelligkeit und Wurfkraft der Spie-
ler. Unsere Minis und unsere Trainer 
wurden von der TVG Team-Managerin 
Nina Mattes sehr freundlich in Empfang 
genommen und zum Umziehen in eine 
Kabine gebracht. Dort gab es als Über-
raschung für alle Einlaufkinder tolle TVG 
Shirts als Geschenk. Kurz vor dem Spiel 
stellten wir uns dann paarweise vor der 
Gästekabine auf und warteten auf die 
Mannschaft des VFL Potsdam. 

Neujahrs – Brezelschießen 2025:
Am Dienstag dem 30.Dezember 2025 
findet wieder unser traditionelles Neu-
jahrs – Brezelschießen statt. Zu dieser 
letzten Veranstaltung in diesem Jahr la-
den wir alle Mitglieder sowie alle schieß-
sportbegeisterten Freunde und Gönner 
des Vereins in das Schützenhaus ein. 
Es werden 300 kleine Neujahrsbrezeln 
rausgeschossen. 
Als Highlight ist ein Überraschungspreis 
vorgesehen der mit einem Einzelschuss 
auf eine extra dafür vorgesehene Schei-
be aus geschossen wird. 
Das Schießen wird mit dem Luftgewehr 
ausgetragen.
Beginn der Veranstaltung ist um 18 Uhr!
Für verschiedene Getränke und einem 
kleinen Imbiss ist gesorgt.
Clubabend mit Weihnachtsfeier 
im Dezember:
Am Freitag dem 19.Dezember findet 
ab 18:30 Uhr im Schützenhaus unser 
nächster Clubabend mit Weihnachtsfeier 
statt.
Das Motto lautet:
…..Fichten,Lametta,Kugeln 
und Lichter.......
Bratapfelduft und frohe Gesichter.
Freude am spenden,das Herz wird weit, 
auch der höllische Cowboy-Bohnentopf 
und der Whisky heizen ordentlich ein.
Guten Appetit!
Eine frohe Weihnachtzeit das wünschen 
euch die Vorstandschaft.
Plätzchen und Pfefferkuchen gerne mit-
bringen.... zum löschen ist gesorgt!
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Herren II – TSV 1890 Alzenau:  7:3
Den Abschluss vor der Winterpause 
machte die 2. Herrenmannschaft. Und 
die Hinrunde endete mit einem Erfolg. 
Trotz starken Gegner konnte man gleich 
beide Doppel gewinnen. 
Die Einzelphase gestaltete sich etwas 
wechselhafter. Beide Mannschaften lie-
ferten sich knappe Matches, 4x fi el die 
Entscheidung erst im fünften Satz. Mit 
einem 7:3 eine starke Leistung.
Punkte:
Ralf Schlereth (2), Robert Frauenberger 
(1), Ralf Pechmann (1), Niklas Mohr (1) 
sowie Doppel Schlereth/Mohr und Pech-
mann/Frauenberger
Damit verabschiedet sich der Tischten-
nisclub Stockstadt in die Winterpause. 
Wir danken allen Mitgliedern für die er-
lebnisreiche Hinrunde und ihr Engage-
ment und wünschen eine ruhige und be-
sinnliche Weihnachtszeit.
Nächstes Jahr beginnt die Rückrunde 
mit folgenden Spielen:
Freitag, 09.01.2026 um 20:00 Uhr 
Herren III – DJK Großostheim 1955 II
Freitag, 09.01.2026 um 20:00 Uhr 
Herren I – DJK Kleinwallstadt III
Samstag, 10.01.2026 um 18:00 Uhr
Herren II – TTC Kahl

Angelsportverein

Der ASV Stockstadt bedankt sich bei 
allen Mitgliedern und Freunden für das 
tolle und erfolgreiche Jahr 2025.
Auch 2026 wird ereignisreich! Uns steht 
das 100-jährige Vereinsjubiläum bevor, 
welches wir mit einem großen Fischer-
fest feiern möchten.
Wir freuen uns auf schöne gemeinsa-
me Momente im kommenden Jahr und 
wünschen frohe Weihnachten, schöne 
Feiertage und einen gesunden Start ins 
Neue Jahr!

Betr.: E-Mails
email@tuebel-druck.de

An die Schriftführer:
Bitte formulieren Sie den Betreff  Ihrer 

Mitteilungen folgendermaßen:
Gemeinde, Verein, Abteilung

Bei bezahlten Anzeigen gilt:
Gemeinde, Verein/Firma, Anzeige
Nur so ist eine korrekte Zuordnung 

Ihrer Aufträge möglich.
Vielen Dank!

Druckerei Tübel GmbH
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Delphin Stockstadt 
1990 e.V.

Baumpflanz-Challenge
Amberbaum im Freibad gepflanzt

Nachdem wir vom Motorradclub zur 
Baumpflanz-Challenge für ein besseres 
Klima nominiert wurden, ließen wir uns 
nicht lange bitten und sagten zu. Nach 
kurzem Überlegen war klar: Es gibt kei-
nen passenderen Ort als das Stockstäd-
ter Waldschwimmbad, um den Baum zu 
pflanzen.
Dank der tatkräftigen Unterstützung der 
Vereinsmitglieder und der Marktgemein-
de Stockstadt hat der Amberbaum nun 
sein neues Zuhause im Waldschwimm-
bad gefunden.
Irrläufer sorgt für Pflanzaktion 
in Stockstadt am Rhein

Am 23. November erreichte uns eine 
Nachricht des ersten Vorsitzenden der 
Schützengesellschaft Stockstadt am 
Rhein, Robert Reinholz. Darin teilte er 
mit, dass die Schützen unserem „Aufruf” 
gefolgt seien und am Rande ihres Bo-
genplatzes einen Apfelbaum gepflanzt 
hätten. Ein Foto des Teams zur Doku-
mentation wurde mitgeschickt.
Wir waren zunächst überrascht. Schließ-
lich hatten wir bis dahin keinen Kontakt 
dorthin. Offensichtlich war uns bei der 
Nominierung ein Fehler unterlaufen. 
Anstelle des Schützenvereins bei uns 
hatten wir den Schützenverein in Stock-
stadt am Rhein erreicht. Dieser hielt die 
Anfrage für einen Aufruf des dortigen 
Schwimmvereins und sagte daher zu. 
Da daraufhin keine Rückmeldung kam, 
recherchierten die Schützen, fanden uns 
in Stockstadt am Main und beschlossen, 
zu ihrer Zusage zu stehen.
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So traf sich ein Teil des Vorstands am 
kältesten Novembertag und setzte trotz 
minus sieben Grad Außentemperatur 
und gefrorenem Boden ohne Probleme 
einen Apfelbaum.
Wir sind von dem Tatendrang der Schüt-
zengesellschaft und ihrem Einsatz für 
die gute Sache begeistert. Daher grüßen 
wir an dieser Stelle alle Schützen und 
Stockstädter am Rhein ganz herzlich!

Weihnachtskrippe
Die Krippe wird am Eingang des Um-
welt- und Lehrgartens aufgebaut.  Sie ist 
sogar beleuchtet, sobald es dunkel wird. 
Sie müssen nur in die Nähe des Tores 
gehen und die Beleuchtung schaltet ein. 
Wir würden uns freuen, wenn viele Spa-
ziergänger und Garteninteressierte die 
Krippe besuchen.

Erdbärchen
Große Aufregung bei den Erdbärchen: 
Der Nikolaus war zu Besuch und hatte 
viel Lob, einen Sack voller Geschenke – 
und natürlich auch seinen Knecht Rup-
recht dabei.
Während die Kinder auf den Nikolaus 
warteten, konnten sie tolle weihnacht-
liche Basteleien gestalten und die Zeit 
kreativ überbrücken.
Für besonders gute Stimmung sorgte ein 
kleiner Spaß: Erich Maiberger, 1. Vorsit-
zender des OGV Stockstadt, musste zur 
Freude der Kinder über die Rute von 
Knecht Ruprecht hüpfen.
Am Ende gab es für jedes Kind eine Ni-
kolaustüte, Kinderpunsch für die Kleinen 
und Glühwein für die Erwachsenen. Ein 
rundum gelungener, gemütlicher Nach-
mittag.
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Maltreff des OGV Stockstadt
Das Maltreff findet mittwochs um 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr statt. Ort Frankenhalle 
Seniorenbereich.
Kettensägegrundkurs 
Am 19. und 20. Dezember findet der Ket-
tensägegrundkurs statt.
Der Kurs wird von Gottl’s Holzservice 
durchgeführt.
Am Freitagabend geht es mit der Theorie 
los, am Samstag folgt der Praxistag.
Geübt wird zunächst im Garten, an-
schließend geht’s in den Wald.
Die angemeldeten Teilnehmer sind über 
den Ablauf  telefonisch bzw. per Mail in-
formiert worden. 

Der OGV Stockstadt in den Medien
www.ogv-stockstadt.de.
https://www.facebook.com/
ogv.stockstadt/
https://www.instagram.com/
ogv.stockstadt/
https://www.fabuly.de/ 
Die Wissensplattform des Landkreises 
Aschaffenburg und Miltenberg
Online-Seminar
Der Bayerische Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege bietet folgen-
des kostenlose Online- Seminar an:
„Schöne Gehölze im Winter“
am Mittwoch, 21. Januar 2026, 18 Uhr
Gehölzraritäten können durch ihre 
Wuchsform, Laub und Rindenschmuck, 
in einigen Fällen aber auch durch ihre 
Blüte den Garten im Winter verzaubern.
Die Referentin Petra Motzek ist Expertin 
für die Verwendung von Gehölzen und 
stellt einige Sträucher und Bäume vor, 
die auch im Winter unsere Sinne anspre-
chen.
Bitte direkt auf der Internetseite: 
www.gartenbauvereine.org anmelden.
Ein Rezept von Silvia
Wenn nach den Festtagen noch Sem-
melknödel übrig sind, hier ein Rezept zur 
Resteverwertung.
Gratinierte Semmelknödel
Zutaten:
Ca. 600 g Semmelknödel
2 Zwiebeln
3 El Butter
1 El Öl
Paprikapulver
200 g Edelpilzkäse
250 ml Milch
3 Eier
Pfeffer, Salz
Zubereitung:
Ofen auf 200° vorheizen. 
Knödel in etwa 2 cm dicke Scheiben 
schneiden.
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Zwiebeln in breite Ringe schneiden.
Butter und Öl in einer großen Pfanne 
erhitzen und Zwiebeln darin goldbraun 
braten. 
Zwiebeln herausnehmen auf einem Kü-
chenpapier abtropfen lassen und mit et-
was Paprikapulver bestreuen. 
Knödels heilen in heißem Fett von bei-
den Seiten anrösten. 
Knödelnden Zwiebel in eine Aufl auff orm 
schichten. 
Käse kleinschneiden, Milch und Käse 
unterrühren, erhitzen bis der Käse zer-
läuft. Eier verquirlen und unterrühren. Mit 
Pfeff er würzen und alles über die Knödel 
gießen. 
Im vorgeheizten Backofen etwa 30 Mi 
gratinieren. 
Dazu passt sehr gut ein gemischter grü-
ner Salat. 
Guten Appetit!
Yacon – Die süßen Riesen-Knollen 
aus Südamerika
Yacon stellen eine neue Gemüseart dar. 
Bei Yacon handelt es sich um eine aus 
Süd-Amerika, aus den Hochlagen der 
Anden, stammende Pfl anzenart mit ess-
baren Knollen, die schon bei den Inkas 
angebaut wurden. Es handelt sich hier-
bei um eine interessante Pfl anze und ein 
noch interessanteres Gemüse. 
Yacon – Botanik und Aussehen
Die Gattung „Smallanthus“ gehört bota-
nisch gesehen zur Familie der Korbblüt-
ler (Asteraceae) und ist damit eine Ver-
wandte der Sonnenblumen/Topinambur, 
Dahlien und einer Vielzahl weiterer ess-
barer Pfl anzen, aber auch Zierpfl anzen. 
Im Großen und Ganzen sehen sich Ya-
con und Sonnenblumen schon recht 
ähnlich. Besonders an der Blüte lässt 
sich die nahe Verwandtschaft gut erken-
nen.
Yacon – Herkunft und Winterhärte
Das ursprüngliche Verbreitungsgebiet 
der Yacon (Smallanthus sonchifoli-
us) sind die Osthänge der Anden, wo 
es wärmer und feuchter ist als an den 
Westhängen. Bereits die Inkas haben 
diese Pfl anzen angebaut. Ende des 19. 
Jahrhunderts kamen die ersten Yacon-
Pfl anzen nach Deutschland.
In Europa sind Yacon nicht winterhart. 
Dabei sind Kultur und Pfl ege am ehesten 
mit einer Dahlie vergleichbar. 
Wie schmecken Yacon?
Frisch geerntete Yacon-Knollen haben 
einen fruchtig-süßlichen Geschmack. 
Die Süße ist auf den Gehalt an Fructoo-
ligosaccharide zurückzuführen. Durch 
die Lagerung der Knollen werden diese 
Fructooligosaccharide mit der Zeit zu 
Fructose und Glucose abgebaut, was 
dazu führt, dass die Knollen mit der Zeit 
deutlich süßer werden. 
Die Yacon-Knollen können sowohl roh 
als auch gegart gegessen werden. Die 
einfachste Art der Zubereitung ist, die 
Knollen zu schälen und wie Obst im ro-
hen Zustand essen. Die rohen Knollen 
sind knackig-feste, aber auch saftig. 
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Im Umwelt- und Lehrgarten des OGV 
Stockstadt standen dieses Jahr einige 
Yacon-Pflanzen und auch im kommen-
den Jahr werden sie bei uns angebaut 
werden. Als Gast bei den Führungen 
oder Veranstaltungen des OGV werden 
Sie sicher die Pflanzen entdecken.

Arbeiten im Januar-Obstgarten
• �Kontrollieren Sie die Bäume auf Mäu-

se-/Wühlmausschäden und Hasenfraß 
am Stamm.

• �Beim Gummifluss am Steinobst handelt 
es sich um eine physiologische Stö-
rung, basierend auf Unverträglichkei-
ten zwischen Unterlage und Sorte, auf 
Stammverletzungen oder ungünstiger 
Leitastverteilung. Stark befallene Äste 
sollten entfernt werden, da sie Eintritts-
pforten für Pilze bieten.

• �Baumpfähle kontrollieren. Am emp-
findlichsten ist der Übergang am Erd-
boden, wo sich Fäulnispilze am besten 
entwickeln können, so dass die Pfähle 
dann in diesem Bereich leicht brechen. 
Am besten gerbstoffreiche und deshalb 
fäulnisresistente Hölzer verwenden, 
wie Akazie oder Edelkastanie. Die kann 
man auch ohne Imprägnierung verwen-
den.

• �Beim Winterschnitt ist auch ein guter 
Zeitpunkt, um die Mumienfrüchte zu 
entfernen, denn sie stellen ein hohes 
Infektionspotential für die nächste Sai-
son dar. Das rechtzeitige Entfernen ist 
also die erste vorbeugende Pflanzen-
schutzmaßnahme.

• �Gesteinsmehle aktivieren das Boden-
leben, die enthaltene Kieselsäure un-
terstützt die Widerstandsfähigkeit der 
Pflanzen. Zum Monatsende kann eine 
Gabe erfolgen, damit die Nährstoffe 
zum Vegetationsbeginn in der Wurzel-
zone vorhanden sind.
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Gartenfreuden
„Jeder der denkt, dass das Gartenjahr 
im Frühling beginnt und im Herbst endet, 
verpasst die beste Zeit des Jahres... die 
Gartenzeit beginnt im Januar, mit den 
Träumen“  – Unbekannt
Den OGV Umwelt- und Naturgarten 
fi nden Sie ab dem Kreisel Ortseingang 
Nord, dem Schild OGV Lehrgarten fol-
gen.
Allen unseren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr. 

Nächster Clubabend 
Der nächste Clubabend am 22.12. be-
reits ab 19 Uhr

Ordnungsdienst im Clubheim
23.12. bis 05.01. Manfred Adrian
06.01. bis 19.01. Moritz Schüssler

Glühweinclubabend 
Am letzten Clubabend vor Weihnachten 
laden wir alle Mitlieder, Helferinnen und 
Helfer sowie alle Freunde und Unterstüt-
zer des Motorradclubs zu Glühwein und 
frisch gebackenen Waff eln ein, um die 
Adventszeit gemeinsam ausklingen zu 
lassen. Wir treff en uns dazu schon um 
19 Uhr. 

Neue Ordnungsdienstliste
Ab der kommenden Woche beginnt eine 
neue Ordnungsdienstliste. Diese ist über 
den Mitgliederbereich einsehbar und 
kann dort auch heruntergeladen werden.
www.motorradclub-stockstadt.de/mit-
glieder/ordnungsdienst/

Die nächsten Daten, Fakten und Termine
Terminübersicht der nächsten 
MCS-Termine und Anmeldungen
22.12.2025
Glühweinclubabend im Clubheim https://
xoyondo.com/op/9xmk1vvth62hvd9
31.12.2025
Silvesterparty im Clubheim 
xoyondo.com/op/4mf8hdyhq5ptiry
24.01.2026
Kuttentaufe im MCS-Clubheim

Termine anderer Clubs
23.12. 
Christmas Rock beim Fans-MC
03.01. 
Fleischwurstessen beim HC
10.01. 
Bockbierfest beim MFG
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Die Chorprobe diese Woche findet 
ausnahmsweise am Donnerstag, 
18.12.2025 wie folgt statt:
Frauen        18.30 Uhr - 20.15 Uhr
Männer        ab 20.15 Uhr
Danach sind Chorferien. Die erste Pro-
be nach den Weihnachtsfeiertagen und 
Silvester ist am Mittwoch, 07. Januar 
2026 wie folgt:
Frauen        18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Männer       20.00 Uhr - 21.30 Uhr.
Die Chorklausur der ChoryFeen findet 
vom 09.-11. Januar 2026 in Bad Soden-
Salmünster statt.
Wir wünschen allen aktiven und passi-
ven Mitgliedern, unseren Freunden und 
Gönnern ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten und gesunden Start ins 
Neue Jahr. Wir sehen uns an unserem 
Jahreskonzert am 31. Januar 2026.

Informationen
aus dem Gemeinderat…
Von der letzten Sitzung des Marktge-
meinderats in diesem Jahr Donnerstag 
berichten wir auf unserer Homepage  
<http://www.spd-stockstadt-main.de> 
www.spd-stockstadt-main.de in unse-
rem 31.Bürgernewsletter. Themen sind 
der Beschluss zum Haushalt für 2026 
und dazu die Stellungnahme der SPD-
Fraktion.
Den kompletten Wortlaut der Rede des 
stellvertretenden Fraktionssprechers 
Stefan Schaupp können Sie dort eben-
falls in dem verlinkten Beitrag lesen.
…und aus dem Landtag
Im Rahmen unserer Informationen aus 
dem bayerischen Landtag finden Sie 
auf unserer Homepage den Bericht 
der SPD-Landtagsfraktion vom 12.De-
zember. Darin Kritik an den Plänen der 
Staatsregierung, das Landespflegegeld 
auf 500 Euro zu halbieren, und die SPD-
Forderung, die zum Jahresende aus-
laufende Mieterschutzregelung um fünf 
Jahre zu verlängern.
Neujahrsempfang der SPD
Schon traditionell lädt die Stockstädter 
SPD  auch am kommenden 1. Januar 
alle Bürgerinnen und Bürger dazu ein, 
mit uns das neue Jahr zu begrüßen. 
Mit Glühwein, heißem Orangensaft und 
frischen Neujahrsbretzeln wollen wir ge-
meinsam auf ein hoffentlich friedvolleres 
Jahr anstoßen. Am Neujahrstag diesmal 
bereits ab 14.00 Uhr auf dem Dr.Fred-
Rattinger-Platz, dem Platz an der Linde 
gegenüber vom Rathaus. 
(Sehen Sie dazu auch unsere Anzeige 
in diesem Amtsblatt.)

Wir in 
Stockstadt
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Vorstandssitzung
Der Vorstand des Ortsvereins triff t sich 
zu seiner ersten Sitzung im neuen Jahr 
am Mittwoch, 7. Januar um 20.00 Uhr 
wie bisher in der Alten Knabenschule. 
Mitglieder sind immer herzlich willkom-
men.

Herzlichen Dank allen, die uns am Ran-
de des Stockstädter Adventsmarkts zwi-
schen Rathaus und Rosenkranzkirche in 
unseren Räumlichkeiten im ehemaligen 
„Merx-Haus“ besucht haben. Wir haben 
uns sehr über die neuen Mitglieder, die 
vielen guten Gespräche und Anregun-
gen gefreut. Mehrfach wurden wir ge-
fragt, wer wir genau sind. Daher nach-
folgend einige Informationen. Sie fi nden 
noch mehr davon auf unserer Home-
page. Gerne können Sie uns auch anru-
fen und aufs Band sprechen. Wir rufen 
Sie dann zurück.
Unter dem Motto „Gemeinsam statt ein-
sam“ setzt sich unser Verein aktiv für ge-
lebte Nachbarschaftshilfe und ein star-
kes Miteinander in der Gemeinde ein. 
Unser im Sinne des bürgerschaftlichen 
Engagements gemeinnützig tätige Ver-
ein bringt Menschen zusammen, die Un-
terstützung benötigen, und jene, die sich 
freiwillig engagieren möchten.
Ob Hilfe beim Einkaufen, Unterstützung 
im Garten, kleine handwerkliche Tätig-
keiten oder einfach ein off enes Ohr und 
ein freundliches Gespräch - der Verein 
vermittelt unbürokratisch und mit Herz. 
Ziel ist es, Einsamkeit vorzubeugen, Ge-
meinschaft zu fördern und die Lebens-
qualität nachhaltig zu verbessern.
Unser Verein setzt sich für ehrenamtli-
ches Engagement ohne konfessionelle 
Bindung ein und fördert Projekte und An-
gebote in den Bereichen Bildung, Kultur, 
Jugend - und Altenhilfe, Behindertenhilfe 
sowie Wohlfahrtspfl ege. Damir leisten 
wir einen wichtigen Beitrag zur sozialen 
Stabilität und zur Stärkung des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts.
Menschen, die Unterstützung im Alltag 
benötigen, fi nden beim Verein schnelle 
und unkomplizierte Hilfe. Gleichzeitig 
bietet die Initiative zahlreiche Möglich-
keiten, sich freiwillig einzubringen und 
wertvolle Erfahrungen zu sammeln - ein 
Gewinn für alle Beteiligten.
Der Verein lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger ein, Teil des Netz-
werks zu werden - als Unterstützerin 
oder Unterstützer oder als jemand, der 
Hilfe benötigt. Gemeinsam arbeitet Mit-
einander-Füreinander e.V. für eine soli-
darische, menschliche und lebenswerte 
Zukunft.
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Ab Montag, den 05. Januar, sind un-
sere Räumlichkeiten in der Feuerwehr-
straße 2a von Montag bis Freitag (außer 
an Feiertagen) von 10-12 Uhr und von 
16-18 Uhr geöff net. Wir freuen uns über 
jeden Besucher!
Wir suchen eine Person, die bereit ist, 
an den Weihnachtsfeiertagen eine ältere 
Dame zu besuchen.

Unsere Vorstandsmitglieder von links 
nach rechts: Rafael Herbrik, Thomas 
Geis, Brigitte Kneisel, Franz Gentil, Mi-
chaela Bott, Claudia Amier, Gaby Ihsen, 
Wolfgang Sussner, Denise Barko, Alex-
ander Rauh, Joachim Dietz
Kontakt:
Miteinander-Füreinander Stockstadt e.V.
Feuerwehrstraße 2a
63811 Stockstadt
Telefon: 0160 5097111
Email: info@mifuetreff .de
Internet: www.mifuetreff .de

„Tanzen für Jung und Alt“
Am 19. Dezember fällt das Tanzen noch-
mal aus. Wir beginnen wieder im Neuen 
Jahr am 09. Januar 2026 und freuen uns, 
euch alle wieder begrüßen zu können.
Kontakt: Renate Allig Tel.: 06027 2310.
„Boule-Spiel“
Die Boule-Saison ist beendet. Wir ma-
chen Winterpause.
Kontakt: Elmar Venuleth , Tel.: 01522 90 
58 844
„AWO-Tanzparty“
Im Dezember fi ndet keine Tanzparty 
statt. Wir sehen uns wieder im Neuen 
Jahr.
Kontakt: Alex Hofmann, Tel.: 0178 
6825277
„AWO-Café“
Im Januar fällt das Treff en aus. Wir se-
hen uns wieder am Dienstag, 03. Feb-
ruar 2026. 
Mediensprechstunde
An jedem ersten Donnerstag im Monat, 
von 10 bis 12 Uhr, berät Mario Knoll im 
AWO-Treff  individuell und gibt Hilfestel-
lung rund um die neuen Technologien, 
wie Handy, Tablet, Smartphone, Laptop, 
Internet und soziale Medien.
Die erste Mediensprechstunde im Neuen 
Jahr am 08. Januar 2026.
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Anmeldung ist nicht erforderlich. 
'2('2'
Fröhliche AWO-Weihnachtsfeier 
Begeisterte Gäste bei der Arbeiterwohl-
fahrt Stockstadt anlässlich der Weih-
nachtsfeier in der Frankenhalle.

Schon weit vor dem Beginn füllte sich 
das adventsgeschmückte Foyer bis auf 
den letzten Platz. 
Kaff ee und Kuchen wurden bei diesem 
stimmungsvollen Nachmittag reichlich 
verzehrt. 
Für die musikalische Umrahmung sorg-
te Alleinunterhalter Wilibald Duttine, der 
mit besinnlicher Weihnachtsmusik und 
beeindruckenden Trompetensoli großen 
Applaus erhielt.
Die Vorsitzende Claudia Amier begrüß-
te die Mitglieder sowie Freundinnen und 
Freunde der AWO und führte durch das 
abwechslungsreiche Programm. 
Besonders willkommen hieß sie den 1. 
Bürgermeister Rafael Herbrik als auch 
den 2. Bürgermeister Dieter Trageser.
Ein Highlight setzten Nikolaus und 
Knecht Ruprecht, die den Gästen einen 
Besuch abstatteten. 
Das neu gegründete Bläserensemble 
der Stockstädter Musikschule bereicher-
te die Feier mit weihnachtlichen Klängen. 
Weiterhin präsentierten die jungen Tän-
zerinnen der Turngemeinde unter der 
Leitung von Silvia Hock ihr Können und 
begeisterten das Publikum mit einem 
fast schon akrobatischen Tanz. 
Alle Darbietungen wurden mit viel Beifall 
gewürdigt.
Zum Ausklang wurden die traditionellen 
Worschtweck gereicht.
Beim Abschied erhielten alle Gäste das 
diesjährige AWO-Weihnachtsgeschenk: 
ein Glas Stockstädter Bienenhonig vom 
Bienenvolk des Obst- und Gartenbau-
vereins.
Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in ein gesundes, 
friedvolles Jahr 2026.
Durch unsere Mitgliedschaft in der AWO 
wollen wir versuchen, die Welt ein biss-
chen besser zu machen. Darum sei auch 
Du dabei, denn „Gutes tun, tut gut!“

Telefon 09371 66807-0
Fax 09371 66807-25
info@dauphin-druck.de
www.dauphin-druck.de

Geschäftsführer: Markus Reichert

Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg eG
IBAN: DE14 7956 2514 0003 0366 85

Steuernummer:
204 / 169 / 014077

Register-Gericht Aschaffenburg

Dauphin Druck & Verlags GmbH & Co.KG
Ostring 9a
63762 Großostheim

Druck & Verlags GmbH & Co.KG

WIR  MACHEN FÜR  S I E  R ICHT IG  DRUCK !

Korrekturabzug 10. Dezember 2025

Anzeigengröße: eine halbe Seite, 
Fabe  

Erscheinungstermin: Nr. 51-52/2025

Bitte erteilen Sie umgehend die Druckfreigabe.

Sollten wir bis Donnerstag, 11. Dezember, 12 Uhr nichts von  
Ihnen hören, so gehen wir davon aus, dass die Anzeige 
druckfrei ist und diese wird so gedruckt.

 Heizungen für Neu- und Altbau
 Bäder und Solaranlagen
 Kundendienst

Thomas Bachmann
Installateur- und Heizungsbauermeister

Hauptstraße 26, 63843 Niedernberg
Tel. 0 60 28 / 9 99 99 77, Fax 0 60 28 / 9 99 99 80
E-Mail: info@HaTeBa.de

Hier fließt 100% Ökostrom von

Nur die in diesem 
Dokument 

entsprechend 
deklarierten Produkte 
sind FSC®

Thomas Bachmann
Installateur- und

Heizungsbauermeister
Hauptstraße 26

63843 Niedernberg
Tel. 0 60 28 / 9 99 99 77

E-Mail info@HaTeBa.de
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Amtliche Bekanntmachung der Nach-
tragshaushaltssatzung nach rechts-
aufsichtlicher Behandlung durch die 
Aufsichtsbehörde:
Aufgrund des Art. 68 Abs. 1 i.V. m. 63 
ff. der Verordnung über Waldgenossen-
schaften erlässt die Unterhübnerschaft 
Stockstadt folgende Nachtragshaus-
haltssatzung:

§ 1
Die Nachtragshaushaltssatzung für das 
HHJ 2025 wird hiermit festgesetzt; da-
durch werden
a) im Verwaltungshaushalt                        
die Einnahmen 	
	 Erhöht um Euro (€) 	 26.385	
	 vermindert um Euro (€)	 --
	 und damit der Gesamtbetrag des
	 Haushaltsplans einschl. der Nachträge
	 gegenüber bisher Euro (€) 	 119.975
	 auf nunmehr Euro (€) verändert
		  146.360
die Ausgaben
	 Erhöht um Euro (€) 	 26.385	
	 vermindert um Euro (€)	 --
	 und damit der Gesamtbetrag des
	 Haushaltsplans einschl. der Nachträge
	 gegenüber bisher Euro (€) 	 119.975
	 auf nunmehr Euro (€) verändert
� 146.360
b) im Vermögenshaushalt
die Einnahmen
	 Erhöht um Euro (€) 	 11.385	
	 vermindert um Euro (€)	 --
	 und damit der Gesamtbetrag des
	 Haushaltsplans einschl. der Nachträge
	 gegenüber bisher Euro (€) 	 13.915
	 auf nunmehr Euro (€) verändert
		  25.300
die Ausgaben
	 Erhöht um Euro (€) 	 11.385	
	 vermindert um Euro (€)	 --
	 und damit der Gesamtbetrag des
	 Haushaltsplans einschl. der Nachträge
	 gegenüber bisher Euro (€) 	 13.915
	 auf nunmehr Euro (€) verändert
		  25.300

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsmaß-
nahmen wurde nicht geändert.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen im Vermögenshaushalt 
bleibt unverändert.

§ 4 
Kassenkredite zur Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan werden 
nicht beansprucht.

§ 5
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt 
mit dem 1. Januar 2025 in Kraft.
Stockstadt, den 04.12.2025                                                   
Simon Stumpf, Waldvorstand
Der Nachtragshaushaltsplan der Unter-
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hübnerschaft Stockstadt für das Jahr 
2025 liegt vom 04.12. bis 29.12.2025 
zur Einsichtnahme bereit. Gleichzeitig 
weisen wir darauf hin, dass die Einsicht-
nahme in die Nachtragshaushaltssat-
zung und den Nachtragshaushaltsplan 
während des ganzen Jahres innerhalb 
der allgemeinen Geschäftsstunden im 
Büro der Hübnerverwaltung Stockstadt, 
Schulstraße 55 möglich ist. 
Hübnereinschlag
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 22. November hat unser Hübner-
einschlag begonnen. Wegen Fällungs-
arbeiten entlang von Waldwegen ist bis 
28.02.2026 mit einer erhöhten Gefähr-
dung zu rechnen. Bitte beachten Sie 
unbedingt die Absperrungen und 
Warnhinweise!
Achtung!!! 
Bedingt durch die extremen klimatischen 
Veränderungen besteht Unfallgefahr im 
Wald, da zahlreiche Bäume abgestorben 
sind. Achten Sie unbedingt auf eventu-
ell herabfallende Äste und umstürzende 
Bäume!
Lieber Hundebesitzer,
lieber Tierfreund, 
wir bitten Sie, zum Schutze des Wildes 
und der sich weiter ausbreitenden Afri-
kanischen Schweinepest, Ihren Hund 
unbedingt anzuleinen und grundsätzlich 
auf den Waldwegen zu bleiben! 
Vorankündigung:
Das Hübnerbüro ist in der Zeit vom 
24.12.2025 bis einschließlich 6.1.2026 
geschlossen!
Wir wünschen allen Hübnerinnen und 
Hübnern ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr!
Der Waldvorstand
Bürozeiten:
Montag – Freitag, 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Büro: 
Tel. 06027/1433 
Herr Wienand: Mobil 0171 707 8152
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: www.huebnerverwaltung.de

Es gibt nur zwei Tage
in deinem Leben

an denen du
nichts ändern kannst.

Der eine ist gestern
und der andere

ist morgen.

Dalai Lama




